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Liebe Fans und Freund*innen der DjK Waldbüttelbrunn, 
liebe Handballer*innen, 

schon das zweite Jahr in Folge wurden Sie alle vor außergewöhnliche Herausforderungen gestellt. Mit dem Spiel- 
verbot und schließlich dem Abbruch der Saison 2020/21 fand der Breitensport erneut ein jähes Ende. Anhaltende  
Kontaktbeschränkungen und gesperrte Hallen machten den Trainingsbetrieb über Monate unmöglich. Umso mehr  
freue ich mich, dass Ihre Begeisterung und Ihr Ehrgeiz für den Handballsport ungebrochen scheinen.

Gerade die zurückliegenden Qualifikationsspiele für die höheren Ligen haben gezeigt, dass die Sumpfler zurecht  
Hallenluft im Profisport schnuppern durften. Zwar sind der ersten Herrenmannschaft der Aufstieg in die Dritte Liga  
und der männlichen A-Jugend der Aufstieg in die Bundesliga diesmal verwehrt geblieben. Die Sportler können  
dennoch stolz auf ihre Leistungen sein und ihre Qualitäten in der Bayernliga weiterhin unter Beweis stellen. Nicht  
zuletzt stehen auch die Damen nach dem Wiederaufstieg 2020 wieder in der Bezirksoberliga in den Startlöchern.  
Hierzu möchte ich Ihnen von ganzem Herzen gratulieren.

Bedanken möchte ich mich vor allem bei denen, die den Verein in diesen besonderen Zeiten tragen. Egal ob 
Spieler*innen, Trainer*innen, Betreuer*innen, Vereinsführung, Helfer*innen oder die Fans. Nur durch Ihr außer- 
ordentliches Engagement kann der Handballsport in Waldbüttelbrunn Jahr für Jahr großartige Leistungen  
verzeichnen, Freude für Jung und Alt bringen und das Leben in der Gemeinde mit kreativen Ideen bereichern.

Seit vielen Jahren wurde auch erstmals wieder ein Mini- und Jugend-Rasenturnier organisiert. Sie setzen damit ein 
Zeichen dafür, wie wertvoll der Zusammenhalt einerseits, im Besonderen aber die Angebote für unsere Jüngsten sind. 
Mit der Widmung an den früheren Jugendtrainer Gerhard Schlenz besinnen Sie sich zudem auf Ihre Tradition und 
lassen diese modern wiederaufleben.

Ich wünsche dem Handballsport in Waldbüttelbrunn weiterhin viel Erfolg, treue Fans, Freund*innen und 
Unterstützer*innen und einen ehrgeizigen und talentierten Nachwuchs – trotz der Einschränkungen! Wie schon im 
vergangenen Jahr hoffe ich, dass wir bald wieder unbeschwert gemeinsam Sporterlebnisse in gewohnter Umgebung 
genießen und feiern dürfen.

Alles Gute, danke und mit sportlichen Grüßen 

Thomas Eberth
Landrat des Landkreises Würzburg 

VORWORT VORWORT

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
liebe Handballfreunde,

welch ein Jahr liegt hinter uns! Seit über 15 Monaten beherrschen die Worte  
Corona, Pandemie, Inzidenz, Lockdown, FFP2, Hygieneschutzverordnung u.v.m.  

unser tägliches Leben und es ist kein Ende in Sicht.
Nach dem Abbruch der Saison 2019/20 folgte die Hoffnung auf den Start der neuen Spielrunde im Herbst 2020.  Trotz erheb-
licher Bedenken unsererseits, wurde die Runde durch den Verband gestartet, dann nach dem 3. Spieltag abgebrochen und 
schließlich nicht mehr fortgesetzt. Unser Leben und die gesamte Sportwelt stand für Monate so gut wie still.  Es war für uns 
alle neu und teilweise auch sehr frustrierend, mit Hygiene- und Abstandsvorschriften im Handballsport zu arbeiten. Bei der 
DjK ist in den letzten Wochen und Monaten dennoch einiges passiert. Dies und vieles mehr können Sie im Innenteil dieses 
Echos nachlesen.

Selbstverständlich haben wir - trotz der widrigen Umstände - weiterhin gut im Verein zusammengearbeitet. Ein herzliches 
Dankeschön geht an dieser Stelle an meine Kollegen und Kolleginnen in der Vorstandschaft sowie an unsere Übungsleiter/
innen. Sie haben weiter agiert und sich Einiges einfallen lassen. Allen voran Jonathan Hansen. In seiner Funktion als Jugend-
leiter hat er etliche Aktionen und Prozesse angestoßen und begleitet.

Zum ersten Mal werden zwei FSJ‘ler bei der DjK zum Einsatz kommen. Neben den vereinsinternen Arbeiten übernehmen sie 
auch Aufgaben in Schulen und Kitas. Erstmals wird unsere männliche A-Jugend die Farben der DjK in der Bayernliga ver- 
treten. Außerdem wird es eine Kooperation mit der Handballabteilung der TG Höchberg bei der männlichen C- und B- sowie 
der weiblichen C-Jugend geben.
Im Kinderhandball, bei den Minis, der E- und D-Jugend sind wir in allen Altersgruppen dabei. Mehr über den Jugendbereich 
erfahren Sie im Innenteil.
Trotz des Saisonabbruchs gehen wir die Aufgaben im Erwachsenenbereich mit einem guten Gefühl an. Mit drei Neuzu- 
gängen bei der Ersten (Julian Bötsch, David Winheim und Noah Mund) konnte der Kader qualitativ und quantitativ erweitert 
werden. Durch die knapp gescheiterte Qualifikation zur 3. Liga hat sich an der Zielsetzung, Aufstieg, nichts geändert.

Die finanzielle Situation der Handballabteilung ist existenziell nicht bedroht. Eine Saison mit wenigen Zuschauern und  
keinen Bistroeinnahmen wäre jedoch sehr schmerzhaft für die Abteilung. Daher geht ein ganz besonderer Dank an unsere  
Werbepartner und Gönner, auf die man sich in schwierigen Zeiten stets verlassen kann!  

2020 war sicherlich ein außergewöhnliches und kein leichtes Jahr, da es viel Flexibilität und Geduld abverlangte und immer 
noch abverlangt, bis wir unseren Sport und unsere geselligen Veranstaltungen hoffentlich bald wieder durchführen können. 
Ich bedanke mich, auch im Namen der gesamten Vorstandschaft, bei allen Mitgliedern, ehrenamtlichen Helfern, Freunden 
und Sponsoren für ihre Unterstützung für das vergangene Jahr.

Die DjK-Vorstandschaft freut sich wieder auf Sie als Zuschauer bei unseren Heimspielen. Bitte halten Sie sich an die  
vorgegebenen Hygieneregeln! Ich bin mir sicher, dass ich Sie trotz Mundschutz alle wiedererkennen werde.

Es grüßt Sie herzlichst
Ihr
Winfried Körner
Vorstand Spielbetrieb
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Die vor uns stehende neue Saison stellt alle Sportvereine vor neue, große Aufgaben. 

Ein deutlicher Mehraufwand, der in allen Abteilungen betrieben werden muss, hinterlässt bei jedem Einzelnen seine 
Spuren. Hallen- und sportartspezifische Hygiene- und Test-Konzepte mussten ausgearbeitet werden, um die Trainer, 
Spieler und Zuschauer zu schützen. Eine weitere Pandemie wäre für den Handball-Sport eine absolute Katastrophe. 
In diesen schweren Zeiten sind alle gefordert, ihren Verein zu unterstützen.

Die Mannschaften freuen sich natürlich wie immer über lautstarke Unterstützung – insbesondere bei ihren Heim- und 
Auswärtsspielen.

Seit je her ist der Handballsport in unserer Gemeinde eine wichtige sportliche Säule für Jung und Alt. Die vielen Erfolge 
der aktiven Herren- und Damenmannschaften sowie die guten Platzierungen der Jugendmannschaften sprechen eine 
deutliche Sprache.

Hier gilt den Sponsoren, Spendern, Helfern und Gönnern mein besonderer Dank.
Ohne diesen Support wäre der Spielbetrieb gar nicht denkbar.

Es ist wichtig, trotz aller Vorkommnisse optimistisch in die Zukunft zu schauen. Wir hoffen nicht, dass „nach der  
Pandemie ist vor der Mutation“ kommen wird!

Ich bin sicher, dass unsere DjK Waldbüttelbrunn versuchen wird, mit gewohntem Engagement und hoffentlich wieder 
viel Unterstützung durch Helfer, Freunde und Gönner – die Saison erfolgreich zu gestalten. 

Auch ich möchte mich auf diesem Weg schon einmal herzlich bei allen bedanken, die sich dabei in irgendeiner Form 
einbringen. 

In diesem Sinne, bleibt gesund und ich freue mich auf ein Wiedersehen in der Ballsporthalle.

VORWORT

Klaus Schmidt
Bürgermeister Waldbüttelbrunn

MÖBEL SCHOTT GmbH
Pestalozziallee 21 
97941 Tauberbischofsheim 

Tel. 0 93 41 / 92 10 - 0 
www.moebel-schott.de
info@moebel-schott.de

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. - Di. - Mi. - Fr. 9.30  - 18.30 Uhr
Do. 9.30  -  20.00 Uhr  
Sa. 9.30  -  17.00 Uhr

Tauber- 
bischofsheim

Wertheim

Bad MergentheimWalldürn

Würzburg

GANZ NEU!

KÜCHEN    WOHNEN    SPEISEN    SCHLAFEN UND VIELES MEHR

MINUTEN

NUR 

20

Gärtnerei und Gartenbaumschule Karl-Heinz Hupp   ·   Otto-Hahn-Straße o.Nr.  97204 Höchberg   ·   www.gaertnereihupp.de   ·   0931 407140 

Tut mir und meinen Pflanzen gut.
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Am 28.09.1996 fand das erste Heimspiel der  
Männer I gegen den VfL Wunsiedel in der neu  
erbauten Ballsporthalle am Sumpfler mit einem  
Sieg von 22:21 statt.
1996 war das Jahr der Premieren im Büttelbrunner 
Handballsport. Das erste Mal in der Geschichte der 
DjK spielte man in der Verbandsliga, der heutigen 
Landesliga und konnte dies erstmals im Heimatort 
präsentieren. Bis dahin fanden der Trainings– und 
(Heim)Spielbetrieb vor allem in der landkreis- 
eigenen Sporthalle des Deutschhaus-Gymnasiums 
statt, was zu vielen Fahrtkilometern und zu wenigen 
Zuschauern bei den Heimspielen führte.

Doch kurz zur Geschichte: Bereits im Dezember 
1988 beschließt der damalige Gemeinderat die Auf- 
stellung eines Bebauungsplans für das „Sport-,  
Freizeit- und Naherholungsgebiet Sumpfler“. Dem 
folgte 1991 ein Bauantrag zur Errichtung einer  
Dreifachturnhalle und nach Prüfung diverser  
Vorschläge und Besichtigungen (u.a. in Main- 
aschaf f) folgte erst 1995 der Bauantrag für die  
Errichtung einer „multifunktionalen Ballspielhalle“.
Man entschied sich im Prinzip für das Konzept einer  
abgeänderten Dreifach-Tennishalle, deshalb die  
besondere Form eines speziellen Satteldachs.  
Später konnte das Dach mit Fotovoltaik-Paneelen 

25 JAHRE  
BALLSPORTHALLE

25 JAHRE  
HEIMAT DES DJK HANDBALLS

bestückt werden, welche Sonnenstrom generieren 
und damit zum Klimaschutz beitragen. Die Sanitär-
anlagen, Nebenräume (Bistro) und Lagerräume für 
Sportgeräte waren dem Hauptgebäude „angehängt“. 
Für die DjK , die bis zum heutigen Tag Hauptnutzer 
der „Ballsporthalle“ ist, war diese Entscheidung ein 

Glücksfall und der Schlüssel zum Erfolg des Vereins. 
Endlich konnten spannende Duelle dem heimischen 
Publikum präsentiert werden. Mehr Trainingsmög-
lichkeiten lockten Kinder und Jugendliche zum 
Handball und brachten natürlich auch mehr Einnah-
men in die Vereinskasse. Die DjK wuchs, nicht nur 
an Mitgliedern sondern auch in sportlichen Erfol-
gen, so spielten immer wieder Jugendmannschaf-
ten in Bezirksoberligen, Landesligen oder gar in der 
Bayernliga, der höchsten Klasse im Freistaat. 

Auch ergaben sich noch andere Möglichkeiten der 
Nutzung. Die 1250-Jahr-Feier der Gemeinde im Jahre 
1998 fand in der neuen Halle und dem zugehörigen 
Außenbereich statt. Auch die gemeindlichen Neu-
jahrsempfänge können seitdem am Sumpfler mit 
viel Platz gefeiert werden. Der Sportunterricht der 
Verbandsschule und Turniere der anderen ortsan-
sässigen Vereine finden dort statt, und nicht zu ver-
gessen das nun schon legendäre „Faschingsturnen 
der DjK“, das über die Ortsgrenzen bekannt ist und 
auch zahlreiche Kinder und Erwachsene aus den 
Nachbargemeinden in die Ballsporthalle lockt. Und 
nicht zu vergessen der zwei Mal jährlich statt fin-
dende Kinderkleidermarkt des Vereins Mäusekinder 
e. V.

Doch nichts hält ewig – und so musste die Halle 
2016/17 generalsaniert werden, auch um den aktu-
ellen Sportstätten- und Brandschutzverordnungen 
Genüge zu tun. Neue Sanitärbereiche, ein neu-
es Foyer, eine neue ausziehbare, 600 Zuschauer  
fassende Tribüne, eine Innenverkleidung aus Holz, 
ein elektrisch bedienbares Ballfangnetz, neuer  
Außenbereich und vieles mehr ließen natürlich 
auch die Kosten in die Höhe schnellen. Gute 2 Milli-
onen (diesmal) Euro verschlang der Umbau und die 
Sanierung der Ballsporthalle und war dadurch um 
einiges teurer als geplant.

Doch das Geld ist gut angelegt, und unsere  
Gemeinde ist einer solchen Halle mehr als würdig. 
Die DjK als Hauptmieter und –nutzer hat sicherlich 
die meisten Vorteile dadurch und möchte sich hier-
für sehr herzlich bei den amtierenden Entscheidern, 
aber auch bei den damaligen Verantwortlichen für 
die nötige Weitsicht bedanken.

DAN KE!

© Hupp Photography | Maxi Hupp 
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@ DjKwabue

Facebook.com/DjKwaldbuettelbrunn.hauptverein

www.DjK-waldbuettelbrunn-handball .de

www.DjK-waldbuettelbrunn.de

Direkt zur offiziellen 

Homepage der DjK:

1
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B R K-
B E R E I T S C H A F T 
WA LD BÜT TE LBRU N N

WIR  SUC H E N VE R STÄ R KU N G!

Autor: Thorsten Kwias
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Menschen in Not schnell und wirksam zu helfen, das ist von jeher das große Ziel der Bereitschaft des  
Bayerischen Roten Kreuzes. Über 1.000 Ehrenamtliche helfen in den Bereitschaften des BRK-Kreisverbandes 
Würzburg Verletzten, Kranken, alten Menschen, Behinderten sowie jedem, der der Hilfe bedarf. Sie stellen 
dabei ihre Zeit, ihre Kraft und ihr Können freiwillig und unentgeltlich für das Gemeinwohl zur Verfügung.

Seit 70 Jahren besteht in Waldbüttelbrunn eine BRK-Bereitschaft.
Sie ist auch über den Ort hinaus in Landkreis und Stadt Würzburg aktiv.

Die Bereitschaften sind insbesondere in folgenden Tätigkeitsfeldern aktiv:
	 •	� Sanitätsdienst bei Veranstaltungen, z.B. Fußballspiele der Würzburger Kickers, Handballspiele der 

Rimparer Wölfe, Reitturniere	
	 •	 Versorgung von Verletzten bei Verkehrsunfällen sowie psychologische Nachbetreuung
	 •	 Bereitstellung von Notunterkünften und Mahlzeiten
	 •	 Unterstützung der Blutspendetermine in Eisingen, Höchberg, Leinach und Hettstadt

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit in der Bereitschaft Waldbüttelbrunn haben, wenden Sie sich bitte an 
unser Leitungsteam:

Thorsten Kwias, Bereitschaftsleiter
Tel. 0176 86580974

Luca Roos, 1. stellvertretender Bereitschaftsleiter
Tel. 01520 4223720

Rita Tebbe, 2. stellvertretende Bereitschaftsleiterin
Tel. 0151 41269249

E-Mail:
bereitschaft-waldbuettelbrunn@kvwuerzburg.brk.de

Ihr Fachhandel für Kunststoffüberdachungen
Steg- und Wellplatten aus Polycarbonat und AcrylglasWW&&SSGGmmbbHH

ccee  iissiivv tt  rr mmee eeSS  ssrr ssee bbtt aauu rrGG

Ihr W&S Team

W&S GmbH,  Raiffeisenstraße 6,  97265 Hettstadt 
Tel: 0931/45228400   Fax: 0931/45228401 

E-mail: info@ws-kunststoffe.de  
www.ws-onlineshop.de

Steg- & Wellplatten
für Terrassenüberdachungen und Carports

HPL- Schichtstoffplatten
für Fassaden- und Balkonverkleidungen

Transparente Kunststoffplatten
aus Acrylglas / Plexiglas  und Polycarbonat®
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S A I S O N  2 0 21  /  2 0 2 2

D I E 
B AY E R N 
L I G A

Saison 2021/2022 steht immer noch unter dem Einfluss von CORONA

Die Spiele der Bayernliga Männer werden in der kommenden Saison in zwei  
Gruppen mit jeweils sieben Mannschaften aufgeteilt.  Waldbüttelbrunn wird in  
der Gruppe Nordwest gegen die SG DjK Rimpar II, den TSV Lohr, den TV  
Erlangen-Bruck, den TSV Roßtal, den TSV Haunstetten und den TSV Friedberg 
antreten. 

Auf dem Papier ist die Nordwest- Staf fel wohl die sportlich Anspruchsvollere,  
jedoch kann man sich auch hier täuschen, da sich die Teams, nach dem Still- 
stand im Handball sicherlich neu formiert haben dürften.   

Nach Abschluss der 14 Spieltage umfassenden Runde spielen die ersten Drei der 
beiden Gruppen in Play-offs um den Aufstieg, die jeweils letzten Vier gegen den 
Abstieg.

Dieser Modus bietet laut Verband hohe Flexibilität, sollte es im Winter wieder zu 
Quarantäne-Maßnahmen, oder Aussetzungen des Spielbetriebs kommen. 

Nachteil: Ein Patzer in einem Spiel ist in dieser kleinen Staffel nur schwer zu 
kompensieren. So wird für die Meisterschaftsambitionierten Mannschaften jedes 
Spiel zu einem (kleinen) Endspiel.

REGIONAL GETEILTE LIGA 
IN BAYERNS HÖCHSTER SPIELKL ASSE

SG REGENSBURG

TSV 
HAUNSTETTEN

ASV 1863 CHAM

TSV ROSSTAL

TUS  
FÜRSTENFELDBRUCK

TG LANDSHUT

TSV FRIEDBERG

EICHENAUER SV

SV ANZING

HT MÜNCHEN

DJK RIMPAR

TSV LOHR

TV ERLANGEN-BRUCK
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Ansprechpartner: Winfried Körner 
winfriedkoerner@web.de 

0171 948 058 5
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Nach Abbruch der Saison 2019/20 haben sich viele 
Sportler, Trainer und Fans nicht vorstellen können, 
dass auch die kommende Saison 2020/21 von der 
Pandemie beeinträchtigt sein wird. 
So wie viele anderen Bayernligisten startete auch 
unsere Mannschaf t eine Vorbereitung, die mit ver-
schiedenen Hygienebedingungen beeinflusst war. 
Je näher der Start der Runde kam umso schneller 
sank die Hof fnung auf eine reguläre Saison. Den-
noch konnte man mit einem Heimspiel starten. Un-
ter komplizierten Umständen mit einer begrenzten 
Zuschauerzahl konnte man sich mit einem hart er-
arbeiteten Sieg im spannungsvollen Derby gegen 
Lohr durchsetzen. Allerdings schon eine Woche 
später, nach einem verlorenen Spiel beim HT Mün-
chen, in dem nur ein Bruchteil der Mannschaf t zur 
Verfügung stand, wurde die Saison abgebrochen 
und ein paar Wochen danach definitiv abgesagt. Es 
folgten, nicht nur für Sport, traurige „online“ Monate, 
in denen Unsicherheit und Ungewissheit herrsch-
te. Im Frühjahr hat der BHV bekannt gegeben, dass 
sich die Mannschaf ten der Bayernliga um einen Ein-

zug in die 3.Liga bewerben können. Nach 2 langen 
Online-Sitzungen entschied sich die Mehrheit der 
Mannschaf t diesen Weg zu gehen. Die Konkurrenz 
für diese Playof f-Runde hieß HSC Coburg 2 und SV 
Anzing. Die 3 Mannschaf ten sollten unter sich inner-
halb 3 Wochen in 6 Spielen einen Aufsteiger aus-
spielen. Strenge Regeln, Testen vor jedem Training, 
Protokollieren, 2 Wochen in fremder Halle, teilweise 
ohne Duschen. Das waren nur einige Hürden, die die 
Mannschaf t in der 4-wöchigen Vorbereitung über-
winden musste. Auch die Planung des Trainingspro-
zesses erwies sich für das Trainer-Duo Varga-Suchy 
als äußerst kompliziert. Nach so einer langen Pause 
und in so kurzer Zeit waren Kompromisse in allen 
Bereichen nicht zu verhindern. Als Priorität wurde 
spezielle Vorbereitung des Bewegungsapparates 
Gesetz, damit die Verletzungen vermieden werden 
konnten. Erst danach kamen die handball-spezifi-
sche Bereiche und taktische Elemente zum Einsatz. 
Ein Handball „Crash-Kurs“. Alle Defizite konnte man 
natürlich nicht eliminieren und wurden gleich im 
ersten Spiel in Coburg sichtbar. Nach einer soliden 

Rang Mannschaft

1 SG DjK Rimpar II
2 TSV Roßtal
3 DjK Waldbüttelbrunn
4 TSV Friedberg
5 TV 1861 Erlangen-Bruck
6 TSV Haunstetten
7 TSV Lohr

Tabelle 2021/22

EINE SAISON IM  
„STOP-AND-GO MODUS“

H ERREN ITrainingszeiten:
Di.: 18.45 – 20.15 Uhr 
(BSH Waldbüt telbrunn) 

Do.: 20.00 – 21.30 Uhr 
(BSH Waldbüt telbrunn) 

Fr.: 18.30 – 20.00 Uhr 
(BSH Waldbüt telbrunn)

ersten Halbzeit musste  man die Überlegenheit der 
Heimmannschaf t anerkennen und verlor nach eini-
gen Problemen in der Angrif fsphase in der zweiten 
Halbzeit das Spiel ziemlich deutlich. Da sich aber 
einen Tag zuvor die Coburger und Anzinger mit ei-
nem Unentschieden getrennt haben, war noch alles 
of fen. Am zweiten Wochenende in Anzing steiger-
te sich die Mannschaf t auch mit ein paar Verstär-
kungen im Rückraum deutlich und verbuchte einen 
nicht unverdienten, aber glücklichen Sieg mit einem 

Tor. Da auch die Coburger in Anzing gewinnen konn-
ten, musste man im ersten Heimspiel am kommen-
den Samstag gegen den Bundesliga Reservisten 
unbedingt gewinnen. Nach einem nervösen Anfang 
von beiden Seiten steigerte sich die Abwehr konti-
nuierlich und man konnte sich dank ein paar leich-
ten Toren aus dem Gegenstoß bis zum 9:5 absetzen. 
Leider kamen in der Angrif fsphase einige leichte 
Ballverluste und Coburg kam zurück ins Spiel. Es 
folgte ein bit terer Kampf, wobei beide Abwehrreihen →

Foto: HB MEDIA/Julien Becker
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Altersklasse: ab 17 Jahren

Hinten v. links: Trainer Dusan Suchy, Julian Stumpf, Simon Rieger, Jannik Renz, Tobi Glöggler, Bastian Demel, Julian Bötsch, Timo Issing, Physio-
Konzept Oli Magiera  |  Vorne v. links: Nils Kwiathowski, Lars Becker, Max Feuerbacher, Co-Trainer Matyas Varga, Markus Leikauf, Noah Mund, Nico 
Elber t  |  Es fehlen: MV Charly Endres, Mannschaf tsarz t Dr. Axel Jäger, Dominik Dutz, David Winheim, Lucas Meyer, Yannick Bardina, Mat thias Grüner t

dominierten und Coburg kleine Vorsprung für sich 
erringen konnte. Als das Spiel entschieden schien, 
gelang es den Sumpfler doch noch mit 2 schnellen 
Tref fen auszugleichen und noch ein paar Sekunden 
vor Ende in den Ballbesitz zu kommen. Mehr als ein 
direkter Freiwurf kam aber nicht dabei raus. Den 
bekam Y. Bardina sogar am Block vorbei, aber eine 
sensationelle Parade des Torhüters beendete das 
Spiel mit einem 19:19. Damit war HSC Coburg 2 de- 
finitiv der Aufsteiger und das bedeutungsloses Spiel 
am Sonntag gegen Anzing wurde abgesagt. 
Nach diesem abenteuerlichen Unternehmen gönnte 
sich die Mannschaf t eine kurze Pause. In der Vor- 
bereitung hieß es die erkannten Defizite zu  

bekämpfen und zu hof fen, dass man mit einem 
breiten Kader im neuen Bayernliga Modus (2 Grup-
pen) oben mitmischen kann. Die Neuzugänge  
Julian Bötsch, Bastian Demel  verstärken nicht nur 
die Defensive erheblich und mit Noah Mund kommt 
ein junger, gut ausgebildeter Linkshänder, der  
unsere rechte Seite ergänzen soll. 

Wir hof fen, dass die Runde regulär zu Ende gespielt 
wird und freuen uns auf die Unterstützung von zahl-
reichen Fans. 

Eure 1. Mannschaf t

→

Friedensstraße 31
97265 Hettstadt
✆	09 31. 460 63 64
✉	mail@logopaedie-lusin.de

www.logopaedie-lusin.de

Judith Meyerhuber Gbr
Nina Lusin &

Praxis  
für Logopädie

Therapie bei  
Sprach-, Sprech-, Schluck- 
und Stimmstörungen
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WERBUNGHEIMSPIEL E * :   02 .10 . 202 1 ,  2 3 .10 . 202 1 ,  06 .1 1 . 202 1 ,  13 . 1 1 . 202 1 ,  1 1 . 12 . 202 1 ,  2 9 .0 1 . 202 2

*ohne Gewähr, Spiele können auf Grund der Covid-19 Pandemie neu terminier t oder abgesagt werden
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J u l i a n  B ö t s c h

Wo bist du geboren? 
Ich bin in Werneck geboren. 

Seit wann spielst du Handball und wo hast du bereits gespielt? 
Ich spiele seit 21 Jahren Handball. Meine Stationen:  

Jugend in Bad Neustadt, danach DjK Nüdlingen, zu Gerolzhofen, 
DjK rimpar Wölfe, Heidibgsfeld, Bad Neustadt und jetzt Wabü. 

Was machst du beruflich? 
Ich bin Programmplaner bei der Firma zu-Friedrichshafen AG. 

Wer ist dein sportliches Vorbild? 
Dwayn the Rock jonsen. 

Was gefällt dir bisher an der DjK Wabü? 
Die familiäre Stimmung. 

Was sind deine Hobbys? 
Natürlich Handball, jegliche Arten von Sport, ich interessiere 

mich für Immobilien, grille für mein Leben gerne. D a v i d  W i n h e i m

Wo bist du geboren? 
Ich bin in Würzburg geboren.

Seit wann spielst du Handball und wo hast du bereits gespielt? 
Ich spiele seit 23 Jahren Handball. Meine bisherigen Stationen  

waren die HSG Unterdürrbach/Veitshöchheim, HSV Thüngersheim,  
DjK Waldbüttelbrunn, DjK Rimpar, TG Heidingsfeld, TSV Rothenburg.

Was machst du beruflich? 
Polizist

Wer ist dein sportliches Vorbild? 
Mimi Kraus

Was gefällt dir bisher an der DjK Wabü? 
Das sehr herzliche Umfeld und das Engagement jedes einzelnen.

Was sind deine Hobbys? 
Ballsportarten allgemein und Fahrrad fahren. 

N o a h  M u n d

Wo bist du geboren? 
Krefeld, wohne aber seit dem drittem Lebensjahr in Würzburg.

Seit wann spielst du Handball und wo hast du bereits gespielt? 
Spiele seit der 1. Klasse Handball und habe bereits in HG Maintal,  

DjK Rimpar, HC Erlangen gespielt und bin nun zurück in die  
Heimat gekommen.

Was machst du beruflich? 
Habe mein Abitur abgeschlossen und verwende mein Jahr dafür so viel  

wie möglich zu trainieren und nebenbei etwas Geld zu verdienen.

Wer ist dein sportliches Vorbild? 
Ganz klar mein letztjähriger Co-Trainer Sebastian Firnhaber. Er hat sich durch harte Arbeit in die National-

mannschaft gekämpft, ist extrem bescheiden, schätz die Leistungen anderer und unterstützt motivierte 
Spieler auch mit extra Trainings! Ein super Mensch und Spieler, den ich persönlich kennenlernen durfte!

Was gefällt dir bisher an der DjK Wabü? 
Die Stimmung im Team ist fantastisch, man wurde als Neuzugang super aufgenommen und schnell in die 
Mannschaft integriert! Zudem darf ich nun auch noch bei der A-jugend mit trainieren um mein Trainings- 

pensum nochmal zu erhöhen, wofür ich extrem dankbar bin! Auch die Möglichkeiten sich im Verein einzu- 
bringen sind vorhanden, was extrem cool ist! 

Was sind deine Hobbys? 
Ich bin vollblut Handballer und würde auch nur das als mein Hobby benennen. Zusätzlich sagt mir aber jede 

Art von Sport zu und Athletiktraining ist für mich schon fast zu einem eigenem Hobby geworden, genauso wie 
laufen gehen. Aber beides sind auch nur Grundlagen für das Handballspielen auf einem hohen Niveau. 

U N S E R E  „ N E U E N “
E I N  H E R Z L I C H E S  W I L L KO M M E N  A N M a i k e  N u s s e r

Wo bist du geboren? 
In Würzburg.

Seit wann spielst du Handball? 
Angefangen bei den Minis der DjK aber die  

letzten 10 Jahre nicht gespielt.

Was machst du beruflich? 
Rechtsreferendariat

Was gefällt dir an der DjK Wabü? 
Die Gemeinschaft und Verbindung mit Zuhause. 
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BABY
BOOM

L E O N  K I R C H N E R
27.07.2021  •  49 cm  •  3240 g

E M I L I A  M E Y E R
03.09.2020  •  50 cm  •  3435 g
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B E N J A M I N  V A R G A
02.12.2020  •  57 cm  •  4095 g

I D A  D E M E L
14.09.2020  •  50 cm  •  2610 g
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Wir beraten Sie gerne bei allen Fragen rund 
ums Auge und gutes Sehen und freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Am besten mit vorheriger Terminabsprache, 
so können wir uns ausreichend Zeit einplanen 
und Sie sich Ihren Wunschberater sichern.

Bis bald in der Plattnerstrasse!

ertel_optik
ertel optik

Oliver und Annette Ertel, Sabine Hellinger, Elke Fasel, Silke 
Lobenhofer, Eva Manger und Margit Sailer (nicht auf dem Bild)

Plattnerstr. 9 ǀ 97070 Würzburg ǀ 0931 14008 ǀ info@ertel-optik.de

Ihr Ertel Optik Team

Röntgenstr. 3a
97295Waldbrunn
Tel. 09306985330

info@die-weinwerkstatt.de

Häckerwirtschaft
im Frühjahr und Herbst

Wein-Events, Kleine Hecke im
Garten, individuelleWeinproben

Weinverkauf
Mittwoch & Freitag 17-19 Uhr

Samstag 10-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Aktuelle Termine auf
www.die-weinwerkstatt.de

Grombühlstraße 52
97080 Würzburg

Haushaltsauflösungen

GEBRAUCHTWAREN FÜR ALLE 

SOZIAL &
ÖKOLOGISCH

Dienstleistungen rund
um Haus und Garten

Tel: 0931 230098-0 

Möbel Kleidung etc.Haushaltswaren

Spendenabholungen
Ohmstraße 8
97076 Würzburg
Mo - Fr:
Sa:  

10.00 - 18.00 Uhr
10.00 - 15.00 Uhr  

Mo - Fr:
Sa:  

10.00 - 18.00 Uhr
10.00 - 15.00 Uhr  

Merowingerstr. 15
D-85551 Kirchheim

Tel.: +49 89 9392 499-0
Fax: +49 89 9392 499-1

Mail: info@icc-solutions.de
www.icc-solutions.de

Innovative Reinigungs- und 
Korrosionsschutzlösungen 
für:

 Kraftwerke

 Thermische Reststoff-
verbrennungsanlagen

 BIO-Heizkraftwerke

 Raffinerien
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Nachdem die letzte Saison auf Grund von Corona 
zunächst pausiert und dann abgebrochen wur-
de sollte eine lange Handballpause auf die Zweite 
warten. Mit Videochats, Challenges etc. versuchte 
die Mannschaf t die Zeit zu überbrücken und den  
Kontakt untereinander aufrecht zu erhalten. 
Natürlich wollte man auch die Fitness so gut es 
geht aufrechterhalten. Als im Juni dann endlich das 
Zeichen kam, dass das Training in der Halle wieder 

aufgenommen werden darf, wusste man nicht ganz 
so Recht wie man damit umgehen sollte. Zum einen 
war die Freude riesig seinem Hobby endlich wieder 
nachgehen zu dürfen und die Mitspieler „live“ zu 
tref fen. Auf der anderen Seite herrschte aber immer 
noch das ungute Gefühl auf Grund der „Impfsitua-
tion“ und den ständig auf tretenden Diskussionen in 
den Medien.
So heißt es nun seit Mit te Juni vorbereiten auf die 

Ansprechpartner:  Dominik Lohn 
  Dominiklohn@web.de 

  0176 21533744

H
E

R
R

E
N

 II

Hinten v. links: Dominik Lohn, Julian Spanheimer, Thomas Zimmer, Jan Steinbacher, Markus Kirchner, Sebastian Utz | Vorne v. links: Timo Schiehlen,  
Markus Dehmer, Malte Tobaben, Daniel Gutbrod, Maximilian Hupp | Es fehlen: Felix Bleifuß, Mark Schöler, Maximilian Berthold, Julius Diedrich,  
Jonathan Hansen, Kilian Halbig, Lars Becker, Simon Rieger, Maximilian Schaupp, Tristan Diehl

AU TO R: D O M I N I K LO H N  |   M A N N S C H A F TS F OTO : H U P P P H OTO G R A P H Y

WO WIRD DIE REISE HINGEHEN,  
IST EINE „NORMALE“ RUNDE MÖGLICH?

Altersklasse: ab 17 Jahren

Rang Mannschaft

1 MHV Schweinfurt 09
2 HSG Mainfranken
3 HG Maintal
4 DjK Waldbüttelbrunn II
5 FC Bad Brückenau
6 HSG Volkach
7 TG Heidingsfeld

Tabelle 2021/22

Trainingszeiten:
Di.: 20.15 – 22.00 Uhr 
(BSH Waldbüt telbrunn)

„kommende“ Saison. Der Kader bleibt so gut wie 
komplett zusammen, was für die aktuelle Situation  
nicht selbstverständlich ist. Lediglich Matthias  
Walter wird auf Grund der beruflichen Situation 
nicht mehr dabei sein. 
Die Vorbereitung läuf t allerdings den Umständen 
entsprechend nicht optimal. Es fehlen Spieler aus 
diversen Gründen, so dass ein geregeltes Mann-
schaf tstraining nur sehr schwierig umzusetzen ist. 
Für die Saison gilt es sich trotzdem bestmöglich 
vorzubereiten, was in 3 Einheiten statt findet.
Für die Saison 2021/2022 wurde von Verbands- 
seite entschieden die BOL in 2 Staf feln aufzuteilen. 
So soll zum einen die Belastung nach der langen  
Pause reduziert werden und zum anderen es  
möglich sein, eventuelle Spielausfälle einfacher 
nachzuholen. Die Wabüler wurden dabei in die 
Gruppe B zugelost. Sollte der Rundenbetrieb wie 
gewünscht statt finden (Start Anfang Oktober), 
dann wird die Bayernligareserve es mit folgenden 
Mannschaf ten zu tun bekommen: MHV Schweinfurt 
09, HSG Mainfranken, HG Maintal, FC Bad Brücke-
nau, HSG Volkach und TG Heidingsfeld. Ein mögli-
cher Aufsteiger wird mit Entscheidungsspielen der 
beiden Staf fel-Sieger ausgespielt. Auf Grund des 
verschärf ten Abstiegs kann man davon ausgehen, 
dass jeweils die beiden letzten der Staf feln abstei-
gen müssen. Evtl. kann diese Zahl noch nach oben 
gehen. So heißt es für die Zweite von Anfang an Gas 
zu geben und kein Spiel auf die leichte Schulter zu 
nehmen um nicht in den Abstiegskampf zu gera-
ten. Eine ungewisse aber auch spannende Spielzeit 
steht der Zweiten bevor.

EURODUR GmbH
Bahnhofstraße 12

D - 97717 Euerdorf
Telefon (09704) 9101-0
eurodur@eurodur.com

www.eurodur.com

HOCHVERSCHLEISSFESTE
SPEZIALBESCHICHTUNGEN

EURODUR® setzt seit Bestehen des Unterneh-

mens auf innovative Produkte und in diesem 

Zusammenhang auf intensive Zusammenarbeit 

mit Ihnen als Kunde. Nur gemeinsam können 

wir schnell und erfolgreich Ihre individuellen 

Herausforderungen lösen! Dies bestätigen hun-

derte aktive, zufriedene EURODUR® Kunden 

aus allen Branchen, insbesondere aus der Ze-

ment-, Montan-, Stahl- und Recyclingindustrie.

FAMILIENBETRIEB MIT 
JAHRELANGER ERFAHRUNG

 UND BESTER BERATUNG

DENN NUR QUALITÄT
HAT ZUKUNFT!

Fr.: 18.00 – 20.00 Uhr 
(Deutschhaus-Gymn. Würzburg)

mailto:Dominiklohn@web.de
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WIR BIETEN INDIVIDUELLE LÖSUNGEN!

Bereits in mehr als 180 Kesseln an über 80 Standorten sorgen die keramischen Rohrwandschutzsysteme von 
Mokesys® für eine effiziente Energierückgewinnung. Wir bieten innovative Feuerfestkonzepte, kompetente 
Beratung und umfassende Serviceleistungen. Das ganze Jahr, rund um die Uhr: schnell, zuverlässig und präzise.

Mokesa AG | Freulerstrasse 10 | CH-4127 Birsfelden | T +41 61 319 99 70 | F +41 61 319 99 79 | www.mokesa.ch
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Ansprechpartner: Lucas Meyer 
lucasmeyer33@gmx.de 

0160 5420956

Nach dem Wiederaufstieg im März 2020 und der 
nach nur einem Spiel abgebrochenen Vorsaison 
starten die Damen 2021/2022 wieder in der Bezirks-
oberliga. Nach knapp einem Jahr ohne Pflichtspiel 
empfangen die DjK-lerinnen dann am 02. Oktober 
zuhause die Damen des TSV Lohr. 
Die ersten Wochen der Vorbereitung wurden  
genutzt, langsam wieder ins (Mannschaf ts-)Training 
einzusteigen und die Belastung kontinuierlich und 
kontrolliert zu steigern. Aufgrund der langen Zeit 
ohne Hallen-/Kontakttraining lag der Schwerpunkt 
hier auf Stabilisation & Kräf tigung, um Verletzungen  
zu vermeiden. Zum Start der Vorbereitung Mitte 
Juni war zudem noch nicht klar, mit welchem Start- 
termin die neue Runde geplant werden würde.

D
A

M
E

N

ERNEUTER  
ANLAUF  

IN DER BOL

Tabelle 2021/22

In der dann im Oktober startenden Saison 2021/2022 
treten wieder elf Mannschaf ten in der BOL der  
Damen an. Hier gab es im Vergleich zur abgebroch-
enen Vorsaison allerdings kleine Änderungen.  
Neben dem Rückzug der SG Dettelbach/Bibergau 
wird hier mit der zweiten Mannschaf t der HSG 
Pleichach ein neues Team vertreten sein, welches 
aufgrund des Zusammenschlusses im weiblichen 
Bereich mit der DjK Rimpar entstanden ist. 

7 HSG Volkach
8 HSV Bergtheim II
9 TSG Estenfeld
10 DjK Waldbüttelbrunn
11 TSV Lohr

Rang Mannschaft

1 TG Höchberg
2 VfL SF Bad Neustadt
3 HSG Pleichach II
4 FC Bad Brückenau
5 TG Heidingsfeld
6 SG Garitz/Nüdlingen

Hinten v. links: Betreuer Markus Münch, Amelie Wolf, Jasmin Vogel, Lisa Lohn, Lucia Seubert, Mona Kruse, Trainer Lucas Meyer |  Vorne v. links: Lusann Diedrich, Amelie 
Feiler, Saskia Arnold, Jenny Meyer, Vanessa Reitzenstein, Nele Raith, Lea Feiler, Gina Dömling | Es fehlen: Verena Gutbrod, Amelie Karl, Maike Nusser, Anna Runarsson

A U TO R: LU CAS M E YE R  |   M A N N S C H A F TS F OTO : H U P P P H OTO G R A P H Y

DAM ENTrainingszeiten:
Mo.: 19.30 – 21.00 Uhr 
(BSH Waldbüt telbrunn) 

Do.: 18.30 – 20.00 Uhr 
(BSH Waldbüt telbrunn) Altersklasse: ab 16 Jahren

Die Abstiegssituation wird, ähnlich wie in den  
Vorjahren, durch mögliche Absteiger aus oberen  
Ligen beeinflusst. Hier sind aktuell aber nur noch 
drei unterfränkische Teams in der Landesliga  
vertreten (HSG Mainfranken, TV Marktstef t &  
HSG Pleichach), da auch hier das Team aus Rimpar 
nun als HSG Pleichach antreten wird. 
Das Ziel der Damen wird aber auch in der kommen- 
den Saison der Klassenerhalt bleiben. Zu den  
Aufstiegsfavoriten zählen neben dem „Vorjahres- 
meister“ HSV Bergtheim II auch dieses Jahr wieder 
die TSG Estenfeld und die HSG Volkach.  
Aufgrund der vielen Lücken im Spielplan wird es 
schwierig werden, einen richtigen Spielrhythmus 
aufzubauen. Diese Lücken möchte der Verband  
nutzen, um dort Nachholspiele einzuplanen oder 
diese als Ausweichtermine zu verwenden. 
Somit erwartet die Damen im kommenden Jahr eine 
ungewöhnlich lange Saison, die im Vergleich zu den 

Vorjahren nicht wie üblich im März enden wird. Die 
angesetzten 20 Spieltage sind über acht Monate 
verteilt. Das letzte Saisonspiel findet somit erst am 
14.05.2022 zuhause gegen die TSG Estenfeld statt.
Leider bleibt es auch in der kommenden Saison 
abzuwarten, inwieweit ein regulärer Spielbetrieb 
durchführbar ist und ob alle 20 Spiele wie geplant 
gespielt werden können. Zudem bleibt zu hof fen, 
dass Corona Ausbrüche in einzelnen Mannschaf-
ten ausbleiben und somit ein fairer sportlicher 
Wettkampf statt finden kann. Personell gab es bei 
den DjK-Damen keine Veränderungen, so dass die 
Mannschaf t unverändert in die Saison starten wird.

Werbebanner, Fotodruck, Leinwanddruck,
Autoaufkleber, Digitaldruck



Hinten v.  l inks:  Trainer Dusan Suchy,  Jul ian S tumpf ,  Simon Rieger,  Jannik Renz ,  Tobi Glöggler,  Bas t ian Demel ,  Jul ian 
Bötsch ,  T imo Issing ,  PhysioKonzept Ol i  Magiera |  Vorne v.  l inks:  Nils Kwiathowsk i ,  L ars Becker,  Max Feuerbacher, 

Waldbüttelbrunn
      HANDBALL

Co-Trainer Mat yas Varga ,  Markus Leikauf ,  Noah Mund, Nico E lber t  |  Es fehlen: MV Char ly Endres ,  Mannschaf tsar z t 
Dr.  A xel  Jäger,  Dominik Dut z ,  David Winheim, Lucas Meyer,  Yannick Bardina ,  Mat thias Grüner t

Waldbüttelbrunn
      HANDBALL
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Ansprechpartner:   
Jochen Schmit t  0176 24939239

Martin Schwarz  0160 97486543

A
LL

ST
A

R
S

Hinten v. links: Kevin Muhr, Moritz Schwarz, Marcel Körner, Dominik Gutbrod, Frank Günter, Martin Schwarz, Elmar Heunrich | Vorne v. links: Jan Kornberger, 
Leo Persidski, Daniel Spanheimer, Jochen Schmitt, Matthias Melzer, Till Heeg | Es fehlen: ca. nochmal soviel

Unter diesem Pseudonym trif f t sich montags von 
21:00-22:00 eine lockere Truppe in der Ballsport-halle, 
im Sommer auch mal auf dem DjK Gelände.
Ehemalige und aktive Spieler, Spielerväter, Mit- 
glieder usw. zwischen Anfang Zwanzig bis Ende Fünf-
zig hetzen meist dem größeren Fußball hinterher und 
powern sich, jeder wie er kann eine Stunde aus. Selbst 
Vorstand Spielbetrieb Winni Körner ist hier öf ter dabei 

und auch so manches Vater/Sohn-Duell wird ausge-
fochten, doch im Vordergrund steht stets die Gaudi 
und Freude am generationsübergreifenden Sport.
Wenn sich ein Spender findet, gibt es natürlich auch 
mal eine isotonische Erfrischung im Anschluss.
Wer Lust hat einmal die Woche zu schwitzen und 
zwanglos mit netten Menschen zu kicken, kann  
gerne vorbeikommen.

Trainingszeiten:
Mo.: 21.00 – 22.00 Uhr 
(BSH Waldbüt telbrunn)

** ALL-STARS ** 

T O Y O T A  S T U M P F 
MEHR ALS NUR E IN AUTOHAUS

D E R  N E U E  TOYOTA  M I R A I 

Ähnlich wie beim Handball zählt bei uns ein ein- 
gespieltes und funktionierendes Team, mit dem  
wir ein gutes Zusammenspiel mit unseren Kunden  
aufbauen möchten. Nur gemeinsam kommen wir zum 
Erfolg. Bei uns ist egal, ob es um einen Werkstatt- 
besuch oder einen Autokauf geht, die optimale  
Lösung für den Kunden wird im Stumpf-Team erar- 
beitet.
Mit uns haben Sie einen Ansprechpartner für alle 
Themen rund um Ihr Auto und mit Toyota eine 

der umweltbewusstesten Marken in der Automo-
bilbranche. Seit 1997 bringt Toyota serienmäßig Voll- 
hybridautos (Benzin- & Elektroantrieb) auf den 
Markt. In all den Jahren konnte man in diesem  
Gebiet reichlich an Erfahrung sammeln. 2020  
haben wir schon in acht verschiedenen Modellen  
Hybridmotoren verbaut, vom Kleinwagen bis SUV, und 
es werden in Zukunft immer mehr! Außerdem hat  
Toyota mit dem Mirai bereits die 2. Generation  
Wasserstof f fahrzeug auf den Markt gebracht!

Wir bilden in folgenden Berufszweigen aus: Automobilkaufmann (m/w/d), Fachkraf t für Lagerlogistik (m/w/d), Kaufmann für 
Büromanagement (m/w/d), KFZ-Mechatroniker (m/w/d).

A U TO H A U S  S T U M P F  A L S  A R B E I TG E B E R

Die Stumpf GmbH, Gründung 1972, ist einer der  
ältesten Toyota Vertragshändler Deutschlands. 2006 
vergrößerte man sich mit einem Filialbetrieb in  
Mainaschaf f bei Aschaf fenburg. Wir sind ein sich  

ständig weiterentwickelndes Unternehmen, dass  
unseren Mitarbeitern nicht nur moderne und sichere  
Arbeitsplätze gewährleistet, sondern auch die  
Möglichkeit an Aus- und Weiterbildungen bietet. 

– 2. Generation des Wasserstof f-/Brennstof fzellenfahrzeugs

• �Zweite Generation der weltweit ersten  
Brennstof fzellen-Limousine

• �Reichweite des neuen Toyota Mirai legt um 30 Prozent 
zu und erreicht jetzt bis zu 650 Kilometer

• Volltanken in weniger als fünf Minuten
• Emotional-begehrenswertes Design und Fahrspaß
• Spitzenleistung von 134 kW/182 PS

Mehr zum Thema  
Wasserstof f  

f indet Ihr hier:

Wasserstof fbetriebene Fahrzeuge sind die Elektro-
fahrzeuge der nächsten Generation. Mit der Brenn-
stof fzelle wird eine neue Ära in der Stromerzeugung 
eingeläutet. Sie beruht auf einer chemischen Reaktion 
zwischen Wasserstof f und Sauerstof f anstatt auf der 
Verbrennung fossiler Brennstof fe. 
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AU TO R: J O N AT H A N H A N S E N

MÄNNL. A-JUGEND:  
VERLORENE SAISON?

MAEN N L. A-JUGEN D MAEN N L. A

Altersklasse: ab 16 Jahren

Hinten v. links: Trainer Jonathan Hansen, Maurice Okatta, Nielson Völk, Oliver Feltes, Max Martin, Trainer Till Heeg | Mitte v. links: Hlib Podborsky, Lukas Stein, 
Lennard Karl, Lukas Grimmer, Fabio Engel | Vorne v. links: Niklas Panitz, Janis Ketesdi, Ferdinand Strobel, Gabriel Döllinger | Es fehlen: Maximilian Eberle, 
Elias Bergmann, Jonathan Döllinger, Ben Schicks

Rückblick auf die vergangene Spielzeit
Die Saison 2020/2021 hätte für die männliche  
B-Jugend der DJK eine besondere werden sollen.  
Als überwiegend aus dem älteren Geburtsjahr-
gang 2004 bestehende Mannschaf t, die durch das 
Aufstellen eines „Rankings“ durch den BHV in die 
höchstmögliche Spielklasse, die Bayernliga, ge-
setzt worden war, rechnete man sich Chancen auf 
eine erfolgreiche Spielzeit aus. Nach einer Vorbe-
reitung mit vielen Testspielen starteten wir mit 
einem Heimsieg gegen den TSV Friedberg in die 
Runde und mussten uns gegen einen der Mit fa-
voriten, den SV Anzing, auswärts knapp geschla-
gen geben. Daher erschien es ärgerlich, dass die  
Politik den „November-Lockdown“ ausrief und 
den Amateursport vorerst für vier Wochen aus-
setzte. Kein Problem, dachten wir, und überlegten 
uns einen auf diese Zeitspanne ausgerichteten 
Fitnessplan, um Schwächen im läuferischen Be-
reich zu beheben. Wie so viele andere mussten 
wir in den Folgemonaten auf die „Salamitaktik“ der  
Politik reagieren und uns immer neue Ziele für die 
Rückkehr in die Halle setzen. Dies wurde weiter-
hin verstärkt durch den vorzeitigen Saisonabbruch  
bereits Ende Dezember, der aber für uns nicht endgül-
tig war, da für alle B-Jugend-Bayernliga-Teams noch 
ein Türchen namens „Vorqualifikation zur deutschen 
Meisterschaf t “ of fengelassen wurde. Bloß wann 
und wie diese Veranstaltung statt finden würde, das 
war nicht bekannt. Somit mussten wir spekulieren 
und uns auf eventuelle Ereignisse ohne konkretes 
Datum ausschließlich im körperlich-athletischen  

Trainingszeiten: 	
Montag: 18:00– 19:30 Uhr (BSH)
Dienstag: 17:15 – 18:45 Uhr (BSH)

Ansprechpartner: Jonathan Hansen
			   E-Mail: jonathanhansen1997@gmail.com
			   Handy: 015739029337

Donnerstag: 18:30 – 20:00 Uhr (BSH)
Freitag: 17:00 – 18:30 Uhr (BSH)

Bereich vorbereiten – für 15-16-jährige Jugendliche 
rein mental eine große Herausforderung, die mit 
Bravour gemeistert wurde, da sämtliche Spieler ihr 
Fitnesslevel über die Monate hinweg deutlich an-
heben konnten. Schlussendlich fand die Vorquali- 
fikation zur deutschen Meisterschaf t am 8. Mai statt. 
Anstatt in einer Saison wurden in Ausscheidungs-
spielen die beiden Teilnehmer an der bundeswei-
ten Finalrunde ermittelt. Wir bekamen drei Wochen 
vor der Auf taktpartie gegen den TV Großwallstadt 
die Sondergenehmigung zu trainieren, mussten – 
abermals aus Corona-Gründen – allerdings nach  
Heidingsfeld ausweichen, wo wir uns ohne Harz, 
dafür mit täglichen Corona-Tests, intensiv auf diese 
wichtige Partie vorbereiteten. 

Nach einem halben Jahr Spielpause fanden wir 
gut in die Begegnung, führten über weite Strecken 
der ersten Halbzeit, wurden dann allerdings von  
Verletzungen während der Partie zurückgewor-

fen und konnten uns gegen den Rückstand nicht 
mehr wehren. Mit erhobenem Haupt schieden wir 
aus dem Turnier aus. Nichtsdestotrotz war es ein  
tolles Erlebnis und Privileg, in der Endphase des 
„November-Lockdowns“ ein halbes Jahr nach dem 
November wieder eine Halle von innen sehen zu 
dürfen und auch eine Belohnung für die beein- 
druckende Trainingsmoral der Spieler über den  
ganzen Winter.

Vorschau auf die kommende Saison
Wie es der Zufall wollte, wurde der Sport kurze Zeit 
nach dem Ausscheiden aus der DM-Vorqualifikati-
on wieder politisch geöf fnet. Die 2004 geborenen 
Spieler wechselten in die A-Jugend, hinzu kamen 
die Jungs des Jahrgangs 2003, die das Privileg der 
vorzeitigen Handballerlaubnis nicht genießen durf-
ten, darunter auch Neuzugänge aus Rimpar und 
Großlangheim. Ohne uns allzu viel auszurechnen, 
entschieden wir uns, die vom BHV erteilte Berech-
tigung, bei der Qualifikation zur Jugend-Bundesliga 

mitspielen zu dürfen, wahrzunehmen. Auch hier 
wurde ein Ausscheidungsmodus gewählt – unser 
Gegner hieß am 3. Juli HSC 2000 Coburg. Diesmal 
durf ten wir zuhause in der Ballsporthalle spielen 
und bekamen eine großartige Unterstützung von 
130 größtenteils vollständig geimpf ten Zuschauern.  
Gegen die mit starken Einzelspielern besetzten 
Coburger zeigte unsere Mannschaf t eine beach- →

Fotograf : 
Andreas Müller

Fotograf : 
Andreas Müller

Fotograf : Andreas Müller

mailto:jonathanhansen1997@gmail.com


SEITE 39 SEITE 38 

tenswerte Moral und holte mehrfach Rückstände 
auf. Leider gelang es uns nicht, das Spiel in der 
entscheidenden Phase zu drehen und wir zogen 
mit 35:39 den Kürzeren. Abermals gingen wir erho-
benen Hauptes (danke an viele Zuschauer für den 
Zuspruch nach dem Spiel) aus dem Ausscheidungs-
turnier heraus, im Bewusstsein, ein bayerisches 
Top-Team an den Rand einer Niederlage gebracht 
zu haben (Coburg erreichte im weiteren Verlauf der 
Qualifikation übrigens die Bundesliga), aber auch, 
dass diese Liga für uns ein Level zu hoch gewesen 
wäre.
Unterm Strich bleibt festzuhalten, dass wir zu jeder 
Zeit das Beste aus den Rahmenbedingungen mach-
ten. Auch wenn das beinahe vollständige Wegfallen 
der B-Jugend-Spielzeit weh tut, entwickelten wir 

MAEN N L. A-JUGEN D

uns in unseren Schwachstellen weiter und konnten 
versuchen, unter Druck unsere bestmögliche Leis-
tung zu bringen. Dies war für die Entwicklung zwar 
anders als gewohnt, hatte aber auch seine positiven 
Aspekte; somit ist Dank der Einstellung der Spieler 
nicht von einer verlorenen Saison zu sprechen.
Nun gehen wir in der A-Jugend-Bayernliga an den 
Start und wollen dort – hof fentlich ohne „Novem-
ber-Lockdown“ - mit beachtlichen Ergebnissen 
überraschen. In der „Vorrunde“ müssen wir uns mit 
anderen namhaf ten nordbayerischen Mannschaf ten 
wie Großwallstadt oder Rimpar messen, bevor es 
dann in eine leistungsbasierte „Rückrunde“ geht. 
Kommen Sie gerne zu den Spielen der ersten Wald-
büttelbrunner A-Jugend in der Bayernliga vorbei 
und feuern Sie die Mannschaf t an!

→

Fotograf : Andreas Müller

TILL HEEG
HÖCHBERGER STRASSE 57 | 97297 WALDBÜTTELBRUNN

01704329041

PRIVATPR A XIS FÜR  
PHYSIOTHER APIE & BODY POE TRY

MÄNNLICHE  
B-JUGEND

Hinten v. links: Max Ebert, Janis Kotas, Trainer Diego Werner, Paul Hartner, Nikita Kern | Vorne v. links: Marcus Baumgärtner, Jonas Pöhler, Fabian Becker 
Es fehlen: Ben Lerzer, Felix Genheimer, Fernand Finzel, Henrik Steinmetz, Leopold Diemer, Lukas Kokorakis, Mika Diener, Simon Walter und Raphael Hesse

Trainingszeiten: 	
Di: 17:15– 18:45 Uhr (BSH)

Ansprechpartner:
Diego Werner  |  Tel. 0176/ 81921663  |  E-Mail: diegez@gmx.de

Nachdem die Landesligasaison 2020/2021 wegen 
Corona nicht statt finden konnte und es ungewiss 
war, wann denn wieder das Handballtraining in der 
Halle los gehen würde, ging es Mitte Mai mit der 
Vorbereitung auf die neue Saison endlich wieder 
los. Bedingt durch das Virus war nur Online-Training 
möglich. Dort wurde dann viel im athletischen und 
koordinativen Bereich gearbeitet. Obwohl das Trai-
ning nur vor dem PC möglich war, zogen die Spieler 
richtig großartig mit und waren mit vollem Eifer bei 
der Sache. 
Da wir seit Juni wieder in der Halle trainieren kön-
nen, ist natürlich die Freude riesig endlich wieder 
den Ball in die Hand nehmen zu können. Dort wurde 
dann an den weiteren Bereichen wie dem Angrif f 
und der Abwehr gearbeitet. Und auch zwei Test-

spiele gegen den Landesligisten DJK Rimpar II und 
dem Bayerligisten SC Vöhringen absolviert.
In der hof fentlich statt findenden Saison 2021/2022 
treten wir in der Bezirksübergreifende Oberliga 
(ÜBOL) an. Dort werden wir auf gute Mannschaf ten 
tref fen, trotzdem wollen wir als ein Ziel einen Tabel-
lenplatz im oberen Bereich anstreben. Unser Haupt-
ziel wird es in dieser Saison sein, die größtmögliche 
Entwicklung jedes Spielers in den Fokus zu stellen 
und viele Lernreize aufzunehmen und weiterzuent-
wickeln.
Wir freuen uns diese Saison auf herausfordernde 
Spiele und viele neue Fähigkeiten. Natürlich ist je-
der, soweit es zugelassen ist, herzlichst eingeladen 
zu zuschauen. Wir freuen uns auf jede Unterstüt-
zung von der Tribüne!

Do: 17:00 – 18:30 Uhr (BSH)

M A N N S C H A F TS F OTO : H U P P P H OTO G R A P H Y

MAEN N L. B-JUGEN D



Thomas Backmund
Gastronomieberatung

Wannweg 5a | 97297 Waldbüttelbrunn
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Zimmerei
Udo Tomaschewski

FAX 0931 / 20 7 99 820931 / 40 86 50

010

010 SUMPFLER ECHO 2015 / 2016

IHV Schüttguttechnik  Rötters, 
Rosenstr.9 | 97355 Rüdenhausen                  

Telefon: 09383 994861 | Fax: 09383 994863, 
Email: info@ihv-r.de | Homepage: www.ihv-r.de

pneumatische Druckgefässförderanlagen

Aufbereitungsanlagen und Förderanlagen

Siloanlagen, Abluftfi lter, Austragshilfen

Fluidbettkühler für Aschen in Kraftwerken

Förderrohrleitungen, Förderrohrumlenkungen
und Weichen

Planungen und Beratung

Wir sind seit über 30 Jahren im 
Schüttgut-Anlagenbau tätig.

Zu unserem Lieferprogramm gehören:

WERBUNG

Pflasterarbeiten • Terrassen • Treppenanlagen • 
Erdarbeiten manuell und maschinell  • Natur- und  
Betonsteinverarbeitung • Trockenmauern • 
Zäune und Gabionen • Rasenpflege • Verlegen 
von Rollrasen • Pflanzarbeiten, Baumpflege und 
Baumfällungen • Hecken- und Strauchschnitt......

Sportplatzstraße 6a  •  97297 Waldbüttelbrunn
Mobil: 0160 94838760  •  benjaminhuemmer@aol.com  
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MÄNNL. C-JUGEND:  
NEU FORMIERT

MAEN N L. C-JUGEN D
Altersklasse: Jahrgang 2007/08

Die männliche C-Jugend (Jahrgang 2007/08) wartet 
mit einem Novum auf: erstmal treten Spieler aus 
Waldbüttelbrunn und Höchberg gemeinsam zu-
sammen an. Statt jahrelanger Konkurrenz ist nun 
Zusammenarbeit zwischen Grün und Blau ange-
sagt – ein Projekt, das erfolgsversprechend ist und 
den Jugendspielern beider Vereine die Gelegenheit 
gibt, immer leistungsgerecht zu trainieren. Die Trai-
ner haben hingegen die Möglichkeit, nicht nur zu 
fördern, sondern auch von den Spielern eine ihrem 
Können entsprechende Leistung zu fordern.

Demensprechend werden wir mit zwei Mannschaf-
ten an den Start in die neue Runde, die dieses Jahr 
hof fentlich auch wirklich gespielt werden kann, ge-
hen. 

Da den Jungs durch die Corona-Maßnahmen aber 
ef fektiv ein Jahr Training – und in diesem Alter 
noch schlimmer: Spielpraxis – fehlt, wird sich erst 
nach und nach zeigen, wo man im Vergleich zu an-
deren Mannschaf ten steht. Es gilt , viel aufzuholen 
und (neu) zu lernen. Daher wurde unmittelbar mit 

Ansprechpartner: Hermann Baumgarten
			   E-Mail: hermann.baumgarten@gmx.de
			   Handy: 0177 8993374

IHR
PARTNER FÜR
LUFTKANAL- UND
TROCKENEISREINIGUNG

 
09302/98 94 11-0

09302/98 94 11-20

info@eisschmitt.de

www.eisschmitt.de

 

Eisschmitt GmbH & Co. KG
Kitzinger Straße 3
97228 Rottendorf

Hinten v. links: Fabian Hainbuch, Lion Langhans, Gabriel Albert, Nikolas Karle, Julian Braunreuther, Tim Schubert | Mitte v. links: Trainer Anton Hoffart, 
Luis Wollmann, Julius Kaupp, Leonard Götz, Paul Schüle, Trainer Jochen Bauer | Vorne v. links: Noah Seubert, Paul Zethmeier, Lennard Männer, Tim Lissok, 
Mathies Cimander, Maximilian Baumgarten | Es fehlt: Felix Lorenz

MAEN N L. CTrainingszeiten: 	
Mo: 17:15– 18:45 Uhr (BSH)
Do: 17:00 – 18:30 Uhr (Deutschhaus-Gymnasium)

den ersten Lockerungen bereits mit dem Training 
begonnen. Unter teils widrigen und für das Hand-
ball eigentlich ungeeigneten Bedingungen bei Wind 
und Wetter auf den Hartplätzen in Höchberg und 
Waldbüttelbrunn konnte man sich wieder etwas an 
regelmäßiges Training gewöhnen. Mit Öf fnung der 
Hallen dann wurde der Trainingsumfang erweitert 
und nach und nach nicht nur das früher Erlernte 
aufgefrischt, sondern auch die Neuigkeiten im Be-
reich der C-Jugend – z.B. 3:2:1-Abwehr, Positions-
angrif f mit ersten Auslösehandlungen in der Klein-
gruppe – eifrig angegangen.
Nun bleibt nur zu hof fen, dass diese Anstrengun-
gen auch belohnt werden. Dies wird sicherlich we-
niger an den Jungs selbst liegen, als vielmehr an 
den äußeren Bedingungen. Bleiben die Hallen of fen 

und der Handballsport von erneuten Maßnahmen 
verschont, wird dieser „Corona-Jahrgang“ sicherlich 
rasch das verlorene Jahr aufholen und in Zukunf t 
beiden Vereinen viel Freude machen.

Reichenstraße 2 ·  97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 / 4 98 20 ·  Fax: 0931 / 4 52 75 22
info@fenster-seubert .de · www.fenster-seubert .de

· RO L L L ÄD EN 
· RE PA R ATU REN 

· B E R ATUNG 
· V E RK AU F
· MO NTAG E

mailto:hermann.baumgarten@gmx.de
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AU TO R: J O N AT H A N H A N S E N

D-JUGEN D

Von links nach rechts: Trainer Janis Ketesdi, Vincent Diemer, Albert Peter, Semir Ilyan Slavchev, Nico Ruhhammer, Trainer Jonathan Hansen, Justus  
Lange, Nico Diehm, Moritz Semmelmann, Leonhardt Warmuth, Leo Hümmer, Adrian Feineis, Trainer Max Martin, Lorenz Feineis, Joshua Rütten | Es fehlen: 
Constantin Lechner, Julius Baumgarten, Nesta Gamedi, Lukas Haubenreißer, Pascal Fleck, Trainer Lennard Karl, Betreuer Jens Rieger

Wenn jeden Montag und Donnerstag am Nachmit-
tag die Ballsporthalle mit D-Jugendlichen gefüllt 
wird, kann man sich sicher ein: Da geht die Post ab. 
Zwar ist es für einen Trainer nicht immer einfach, bis 
zu 17 begeisterte Kinder in Schach zu halten, letzten 
Endes überwiegt aber doch fast immer die Freude 
über eine solch bewegungsenthusiastische Mann-

schaf t. Auf jeden Fall ist die hervorragende Einstel-
lung der D-Jugendlichen zum Sport eine wunderba-
re Grundlage für die Zukunf t – schön zu sehen ist 
außerdem, dass diese Eigenschaf t über den langen 
Lockdown hinweg nicht verloren gegangen ist. 
In der kommenden Saison werden wir aufgrund 
unserer personellen Situation mit zwei D-Jugend-

ENTHUSIASMUS  
UND BEGEISTERUNG

Trainingszeiten:
Mo.: 16.30 – 18.00 Uhr 
(BSH Waldbüt telbrunn) 

Do.: 16.15 – 17.45 Uhr 
(BSH Waldbüt telbrunn)

D-J UGEN DAnsprechpartner: 
Betreuer Jens Rieger  |  0176 39312667  |  jens.rieger.wbb@web.de
Trainer Max Martin  |  0171 1604144  |  max200337@gmail.com 
Jonathan Hansen  |  0157 39029337  |  jonathanhansen1997@gmail.com

Teams an den Start gehen können. Eine Mannschaf t 
wird im Ligamodus spielen und sich mit anderen 
unterfränkischen Vereinen in der Tabelle messen. 
Der andere Teil der D-Jugend wird bei als Spielfes-
ten organisierten Turnieren sein Können zeigen. 
Insofern bieten wir auch für Neueinsteiger zwei 
verschiedene Möglichkeiten an, sich mit dem Hand-
ballsport vertraut zu machen – in der D-Jugend ist 
es auch keineswegs zu spät, um mit dem Handball 
zu beginnen! 
Beim heimischen „Gerhard-Schlenz-Gedächtnistur-
nier“ im Juli stellten wir auch schon zwei D-Jugend-
Teams auf und teilten sie in ihrer Leistungsfähigkeit 
gleich stark ein, um möglichst alle Kinder mitzuneh-
men und ihnen Verantwortung auf dem Spielfeld zu 
übertragen. Als Resultat sprangen ein drit ter und 
ein fünf ter Platz heraus – besonders schön zu sehen 

aas gmbh 
Armaturen Anlagen Service
Rudolf-Diesel-Str. 105
46485 Wesel | Germany

+49 (0)281 206980-0
info@aasgmbh.de

www.aasgmbh.de

Wir sind ein innovativer Hersteller von Hochdruck-
armaturen mit einem umfassenden Programm für 
Standard- und Sonderarmaturen.

Mit unserem besonderen Branchen-Know-how, 
unseren technologischen Innovationen und eigenen 
Patenten betreuen wir europaweit namhafte 
Kunden aus dem Energiesektor und der Industrie.

Innovative valves

Wir bieten Full-Service rund 
um Ihre Armaturen

   Konstruktion und Fertigung
von Neuarmaturen

   Planung / Durchführung von
Revision, Wartung und Reparatur

   Reproduktion von Ersatzteilen

   Sicherheitsventilprüfung
(Online-Prüfung)

war die Steigerung von Spiel zu Spiel, die sowohl 
das Team in grünen als auch das Team in schwar-
zen Trikots zeigte. Insofern dürfen wir uns auf eine 
hof fentlich vollständig statt findende Saison freuen, 
bei der die D-Jugend durch ihre Spielfreude mit Si-
cherheit die Zuschauer begeistern wird! Kommen 
Sie gerne vorbei und feuern Sie die DjK-Jungs an!

mailto:jens.rieger.wbb@web.de
mailto:max200337@gmail.com
mailto:jonathanhansen1997@gmail.com
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MÄNNL. E-JUGEND:  
MIT SPIEL UND SPASS

Trainingszeiten: 	
Di: 15:45– 17:15 Uhr (BSH) Do: 15:30 – 17:00 Uhr (BSH)

Auf ihre erste hof fentlich vollständige E-Jugend Sai-
son freut sich jeder Spieler aus den Jahrgängen 2011 
und 2012! Da bekanntermaßen aufgrund der Pan-
demie monatelang kein Training statt finden konn-
te und online-Training in diesem Alter nur äußerst 
schwer möglich ist, weil dort die in dem Alter so 
wichtige spielerische Komponente fehlt, bedeute-
te der Lockdown für die meisten Kinder eine noch 
deutlichere Sport-Einschränkung als für viele Er-
wachsene. Hierdurch lit t auch die Anzahl der Spie-
ler in der E-Jugend – zwar hat zum Glück kein ein-
ziges Kind dem Handballsport coronabedingt den 
Rücken gekehrt, allerdings konnten wir auch kein 
neues Mitglied dazu gewinnen, und das in einer Al-
tersklasse, die für die Neuwerbung von Handballern 
essenziell ist. Daher suchen wir nach weiteren Spie-
lern der oben beschriebenen Geburtsjahrgänge, um 
unsere motivierte und talentierte Mannschaf t zu 
unterstützen!
Unser Konzept ist klar: wir setzen im Kinderhand-
ball auf den skandinavischen Weg, was bedeutet, 

den überwiegenden Teil der Trainingszeit (bis hin 
zu vollständigen Trainingseinheiten) mit Spielen 
verschiedener Art anstatt mit nicht-kindgerechten 
Übungen zu füllen. Dies hat den Vorteil einer hohen 
Bewegungszeit für jedes Kind, einer Schulung des 
allgemeinen Sportspielverständnisses und vor al-
lem eines bemerkenswert hohen Spaßfaktors. Spe-
zifische Technik- und Taktikschulungen beginnen 
bei uns erst in einem höheren Alter. Haben Sie in-
sofern keine Scheu, Ihr Kind zum Schnuppertraining 
beim Handball vorbeizubringen! Jeder ist willkom-
men und auf jeden wird Wert gelegt! 
Die E-Jugend trit t wie üblich in der Saison bei Tur-
nieren anstatt in einer Liga an. Ein erstes Highlight 
diesbezüglich war die Teilnahme am „Gerhard-
Schlenz-Gedächtnisturnier“ auf dem Rasenplatz in 
Waldbüttelbrunn, wo das Team bereits ein paar tolle 
Siege feiern, aber auch zu verlieren lernen musste!
Wenn das Ihr Interesse geweckt hat, nehmen Sie 
gerne mit den untenstehenden Personen Kontakt 
auf!

E-J UGEN DAnsprechpartner: 
Betreuer Jens Rieger  |  0176 39312667  |  jens.rieger.wbb@web.de
Trainer Moritz Klammer  |  0177 6476779  |  mo.klamm2000@gmail.com 
Jonathan Hansen  |  0157 39029337  |  jonathanhansen1997@gmail.com

AU TO R: 

J O N ATH A N 

H A N S E N

Von links nach rechts: Jamie Hemmrich, Vincent Fleck, Trainer Moritz Klammer, Semir Ilyan Slavchev, Liam Utz, Justus Lange, Florian Rosenkranz,  
Trainer Janis Ketesdi, Jakob Pöhler, Ben Schmitt | Es fehlen: Jerry-John Gamedi, Ilja Adler, David Lussi, Lucas Kuhn, Timo Heidel, Trainer Niklas Panitz,  
Betreuer Jens Rieger

ergotherapie
Barbara Schmidt und Team

Würzburg Grombühlstraße 29   
Tel. 0931 - 32 99 5 99
Höchberg Alte Steige 2   
Tel. 09 31 - 26 07 99 29
Parkplätze direkt am Haus

E-Mail: info@ergopraxis-schmidt.de, www.ergopraxis-schmidt.de

Behandlung bei neurologischen, ortho-
pädischen, psychiatrischen, degenera-
tiven Erkrankungen wie z.B. Arthrosen, 
Demenzen, MS, M.Parkins., SHT, Schlag-
anfall, Schluckstörungen, 
Störungen der Handfunktion, des Gleich-
gewichts, der Wahrnehmung, der Hirn-
leistung u.v.m. 
Wir behandeln Sie in der Praxis, zu Hau-
se, in Einrichtungen

mailto:jens.rieger.wbb@web.de
mailto:jonathanhansen1997@gmail.com
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M A N N S C H A F TS F OTO : H U P P P H OTO G R A P H YWEIBLICHE
E- UN D D-JUGEN D

Trainingszeiten:
Di: 15:45– 17:15 Uhr 
(BSH Waldbüt telbrunn) 

Fr: 14:45 – 15:45 Uhr 
(BSH Waldbüt telbrunn)

Ansprechpartner: 
Marius Vogel  |  0176 31714487  |  mariusvogel75@web.de
Gwendolyn Ruhhammer  |  0157 88229510  |  gwendolyn@ruhhammer.net 
Gina Dömling  |  0159 05347659  |  gina.doemling@web.de

Der Trainings- und Spielbetrieb der weiblichen E- 
und D-Jugend gestaltete sich in den vergangenen 
zwei Jahren recht undurchsichtig. Den negativen  
Höhepunkt bildete nun die Corona-Krise, die es 
leider kaum mehr ermöglichte, den Mädels ihr  
zustehendes Trainingsangebot zu gewährleisten. 
Zur Saison 2021/2022 ist das Trainerteam nun, in 
der Hauptverantwortung mit Gina, Spielerin aus 
der Damenmannschaf t, ergänzt durch Marius, dem  
Trainer der Minis, und einem FSJ-ler, der vom Haupt-
verein bereitsteht, wirksamer aufgestellt und auch 
die Trainingszeiten wurden auf zwei Einheiten an- 
gehoben, um den Mädchen eine gerechtere hand- 

ballerische Entwicklung zu schaf fen. Mit einer  
stolzen Anzahl von 13 Spielerinnen, davon  
of fiziell 9 Spielerinnen der weiblichen E-Jugend und 
4 Spielerinnen der weiblichen D-Jugend, bestrei-
ten wir gemeinsam ab September den Weg durch 
die neue Runde. Das erste Kennenlernen mit Gina, 
welche erstmalig ein Traineramt übernimmt, konnte  
schon vor den Sommerferien statt finden. Die  
Mädels berichten seither nur Positives in Bezug auf 
die Trainingsgestaltung und -führung. Auch beim 
Rasenturnier auf dem Nebenplatz des DjK-Vereins-
heims stand die neue Trainerin an der Seitenlinie. 
Inwieweit der Spielbetrieb für die beiden weiblichen 
Jugenden in der kommenden Spielzeit statt finden 
kann, ist bis zum jetzigen Zeitpunkt aufgrund der 
voranschreitenden Ausbreitung des Corona-Virus 
leider noch nicht abzusehen. Das Ziel für die nächs-
ten Monate wird vorerst sein, die Mädels individuell 
in ihren handballerischen Fähigkeiten weiterzuent-
wickeln und aus den einzelnen Spielerinnen eine 
geschlossene Mannschaf t zu formen.

 

PLANEN

FEIG PLANEN GmbH
Zeppelinstraße 3 / Interpark
85092 Kösching
Tel.: +49 (0) 8456 9892-18
info@feig-planen.de
www.feig-planen.de

FEIG GERÜSTE GmbH
Zeppelinstraße 3 / Interpark
85092 Kösching
Tel.: +49 (0) 84 56 98 92 -0
info@feig-gerueste.de 

www.feig-gerueste.de 

www.feig-planen.dewww.feig-gerueste.de

BESTENS GERÜSTET
für Ihre Bauvorhaben, ob Gewerbe oder Privat!

Seit 1972 Dialog, Technik und Dienstleistung 
vom zertifizierten Gerüstbaufachbetrieb 
ganz in Ihrer Nähe!

Wir beraten Sie gerne!

Hinten v. links: Luisa Heidel, Theresa Wolf, Gina Doemling (Trainierin), Alejandra Herget, Marlen Bloos | Vorne v. links: Chiara Heidel, Doreen Rügamer, 
Sophie Utz, Emilia Wanderer | Es fehlen: Anna Ruhhammer, Emma Klühspieß, Viola Zehe, Mariella Gamedi, Leonie Hemrich, Leonie Madinger, Marius Vogel 
(Trainier), Gwendolyn Ruhhammer (Betreuerin)
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UNSERE 
MINIS

MINIS

Zur Freude des Trainergespanns Jochen und Marius 
konnte man zum ersten Training der Saison 2020 
/2021 im September trotz der monatelangen Un-
terbrechung und Einschränkungen im Breitensport 
infolge der Ausbreitung des Corona-Virus über 20 
Kinder empfangen, welche sich in der Altersstufe 
von 5 bis 8 Jahren einordnen. Die zugleich regel-
mäßige Teilnahme der beachtlichen Kinderanzahl 
am Handballtraining bestätigte das weiterhin gro-
ße Interesse und die vorhandene Begeisterung am 
Handballsport. Aufgrund der Maßnahmen war vor-
erst leider nicht an etwaige Minispielfeste zu den-
ken, bei denen die Kinder ihre erzielten Fortschrit-
te präsentieren können. Nichtsdestotrotz blieben 
wir darüber hinaus im Fokus für andere Eltern. Die 
Schnupperstunden wurden reichlich ausgenutzt 
und einige Kinder meldeten sich nach der Schnup-
perzeit fest bei den Minis an. Im Spätherbst bis zum 
Frühjahr zwang uns die Verbreitung des Corona-
Virus leider in eine weitere Unterbrechung des Trai-
ningsbetriebs. Für den Dezembermonat entwickelte 
daher unser Jugendleiter Jonathan Hansen einen 
Adventskalender eigens für Handballer, in dem täg-
lich neue Übungen und Herausforderungen auf die 
Kinder warteten. So konnte auch der Kontakt zu den 

Spieler*innen aufrechterhalten bleiben. Zu Weih-
nachten wurde jedem Kind persönlich noch ein klei-
nes Geschenk vorbei gebracht. Nachdem sich jeder 
in den folgenden Monaten durch die Beschränkun-
gen durchgewurschtelt hat, lud die Jugendleitung 
zu Beginn des Sommers die Mannschaf ten der Mi-
nis, der weiblichen und männlichen E-Jugend bis hin 
zur weiblichen und männlichen D-Jugend zu einem 
Handball-Rasenturnier an der Sportanlage Nähe des 
DjK Vereinsheim. Natürlich wurden die gesetzlichen 
Vorgaben der Corona-Pandemie beachtet. Für die 
Verpflegung sorgten die Eltern der Spieler*innen 
mit schmackhaf ten Bratwurst- und Steakbrötchen 
und kühlen Getränken, ergänzt durch ein vielfälti-
ges Kuchenbuf fet und verschiedene Eissorten. Bei 
herrlichem Sonnenschein konnten wir mit einer 
großen Anzahl an Kindern auflaufen, die trotz über 
eineinhalb Jahren Spielpause ihre Erfolge verbuch-
ten. Das Rasenturnier bildete zugleich unseren 
Saisonabschluss. Hier durf ten wir die drei Mädels 
Alejandera, Leonie und Marlen in die weibliche E-
Jugend und die drei Jungs Jamie, Jakob und Liam in 
die männliche E-Jugend verabschieden. Wir bedan-
ken uns für schöne gemeinsame Jahre bei den Minis 
und wünschen ihnen einen guten Start bei der E-
Jugend und weiterhin viele aufregende Jahre bei der 
DjK . Zum Start in die Saison 2021/2022 hof fen wir 
auf einen unbeschwerten Trainingsbeginn.
Bleibt gesund!

Trainingszeiten:
Fr: 15:30 – 17:00 Uhr (BSH Waldbüt telbrunn)

Ansprechpartner:
Marius Vogel 
0176 31714487  |  mariusvogel75@web.de
Jochen Schmitt 
0176 24939239  |  Josch3007@web.de
Heike Viebrantz-Schaupp 
0152 36416740  |  heikeviebrantzschaupp@web.de

M A N N S C H A F TS F OTO : H U P P P H OTO G R A P H Y

Hinten v. links: Leopold Hober, David Schmitt, Jonas Galgenmüller, Maximilian Döppert | Vorne v. links: Trainer Jochen Schmitt, Celina Rosenkranz,  
Nadim Tfaylie, Paul-Valentin Scheidler, Lotte Hober, Gilian Katesdi, Trainer Marius Vogel

Bewerbungen bitte per Mail an: bewerbung@ws-gruppe.de 

info@ws-gruppe.de              www.ws-gruppe.de              shop.ws-gruppe.de

Marktsteft        Nürnberg        Remscheid        Brehna        Leuna       Issum

97342 Marktsteft
Am Traugraben 8

Tel. 09332 / 5061-0
Fax 09332 / 5061-18

Wir suchen keine
Superheld*innen

sondern Dich
zur Verstärkung 
unseres Teams!

Bewirb Dich z. B. als:

 Techniker im Vertriebsinnendienst (m/w/d)
 Servicetechniker (m/w/d)
 Elektriker für Montagen u. Service (m/w/d)
 Mitarbeiter Vertriebsinnendienst (m/w/d)
 Mitarbeiter Logistik (m/w/d)
 Key Account Manager Nürnberg (m/w/d)
 Auszubildende*r zur/m Metallbauer*in -
    Fachrichtung Konstruktionstechnik (m/w/d)
 Metallbauer/Facharbeiter Stahlmanufaktur MAG (m/w/d)



SEITE 53 SEITE 52 

Unter dem Motto: “Gerhard-Schlenz-Gedächtnistur-
nier” fand nach vielen Jahren Unterbrechung die 
Neuauflage unseres Rasenturniers für Kinder- und 
Jugendteams statt.

Minis, E-Jugend- und D-Jugend-Teams aus der Regi-
on duellierten sich und waren sichtlich begeistert 
über die erste Möglichkeit des Wettkampfs nach 
vielen Monaten Corona-Pause. Bei strahlendem 
Sonnenschein tat es gut, so viele Kinder mit so viel 
Spaß am Sport zu sehen. Für das Turnier reiste so-
gar eine Mannschaf t aus Aschaf fenburg an – und 
die Fahrt lohnte sich nicht nur für die Kilometerkö-
nige in allen Belangen.

1. GERHARD-SCHLENZ- 
GEDÄCHTTNISTURNIER  
EIN VOLLER ERFOLG!

Zum Schluss gab es für jedes teilnehmende Kind 
eine tolle Medaille überreicht. Das von allen Sei-
ten einprasselnde positive Feedback motiviert uns 
dazu, im nächsten Jahr eine neue Auflage des Tur-
niers auszurichten.

Es war uns eine große Freude, den Startschuss zu 
einer hof fentlich ununterbrochenen Kinderhand-
ball-Saison zu geben!

Das “Gerhard-Schlenz-Gedächtnisturnier” der DjK 
Waldbüttelbrunn war ein voller Erfolg.

Dies war – neben den zahlreichen ehrenamt- 
lichen Helfern – auch ein Verdienst der Sparkasse 
Mainfranken, die die Organisation des Turniers mit 
500€ unterstützte. Hiervon konnten unter anderem  
Medaillen finanziert werden, die alle Kinder be-
geistert als Belohnung für ihre tollen Handballleis- 
tungen erhielten.

Die männliche D-Jugend nahm den Scheck von 
Herrn Körner von der Sparkasse sichtlich dankbar 
in Empfang. 

Ein gemeinnütziger Verein wie die DjK Waldbüttel-
brunn lebt von ihren Spendern und Gönnern und 
dankt daher der Sparkasse Mainfranken für wieder-
holte Unterstützung! 

SEITE 53 B E R I C H T:  J O N AT H A N H A N S E N
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B E R I C H T:  J O N AT H A N H A N S E N

BERICHT DER  
JUGENDLEITUNG

Die Covid-19-Pandemie ist eine Zeit der Veränder- 
ungen. Gerade in den langen Monaten des Lock-
downs mussten alle Leute ihre Gewohnheiten 
überdenken, an Belastungsgrenzen gehen und  
einen starken Geduldsfaden zeigen. Auch wir bei der  
Jugendarbeit der DjK Waldbüttelbrunn waren  
dementsprechend mit großen Herausforderun-
gen konfrontiert, die wir nach bestem Wissen und  
Gewissen zu meistern versuchten. 
Zunächst ist festzuhalten, dass gerade für Kinder 
und Jugendliche das gute halbe Jahr ohne orga- 
nisierte Sportmöglichkeit verdammt weh tat.  
Erwachsene können „zumindest“ eine Runde  
joggen oder Fahrradfahren gehen, um ihre körper- 
liche Fitness wenigstens ein Stück weit zu er- 
halten. Die spielerischen Anforderungen an sport- 
liche Betätigung für Kinder ließen dies nur in höchst  
begrenztem Maße zu. Der aufgrund der konti- 
nuierlich hohen Infektionszahlen entfallene  
physische Kontakt fehlte den Jüngsten und scha- 
dete – dies ist wissenschaf tlich erwiesen – landes- 
weit der psychomotorischen Entwicklung der Kids. 
Wir Handballer versuchten, diesem Ef fekt durch 
Online-Trainings, kreative Challenges und wo  
möglich Outdoor-Trainingseinheiten entgegen- 
zuwirken. Je höher das Alter der Kinder war, desto 
eher stieß dies auch auf Zuspruch – ein weiteres 
Argument dafür, dass Kinder von der Pandemie in 
besonderer Weise getrof fen wurden.
Auch abseits der Blickwinkel von Covid-19 ver- 
änderte sich bei uns einiges. Leider mussten wir 
den Abgang von Lukas Baumann, einem unserer 
engagiertesten und kompetentesten Jugendtrainer, 
beklagen, der sich studienbedingt in eine andere 

Stadt orientiert. Lukas war in erster Linie verant-
wortlich für die erfreuliche Entwicklung der Jungs 
der Geburtsjahrgänge männlich 2005-2006 und gab 
auch Spielern anderer Mannschaf ten überall, wo er 
gebraucht wurde, sein Fachwissen in empathischer 
Weise mit auf den Weg. Wir wünschen Lukas auf 
seinem weiteren beruflichen Weg viel Erfolg und 
würden uns über eine Rückkehr jederzeit freuen.
Neu hinzugewinnen konnten wir als Jugendtrainer 
Till Heeg. Bereits aus früheren Zeiten als Spieler und 
Jugendtrainer bei der DjK Waldbüttelbrunn bekannt, 
verschlug es ihn nach vielen Jahren in der weiten 
Welt nun zurück in seine Heimat. Till eröf fnet der 
A-Jugend mit seinen Stärken in den Themenfeldern 
funktionelles Training, Mentaltraining und Regene-
ration neue Perspektiven und hat dafür auch die 
ein oder andere unbekannte, aber hochinteressan-
te Methode auf Lager. Die Zusammenarbeit mit Till 
wird der gesamten Jugendarbeit sicherlich einen 
großen Schub verleihen.
Ebenfalls neu dabei im Trainerteam ist Gina  
Dömling, eine Spielerin der Damenmannschaf t, die 
sich um die weibliche E- und D-Jugend kümmert. 
Wir freuen uns, dass Gina sich bereiterklärt hat,  
sich für die Mädels zu engagieren und sind erfreut 
über das positive Feedback, das wir insbesondere 
über ihre Umgangsweise mit den Mädels erhalten 
haben.
Ihr bereits letzten Sommer begonnenes Engage-
ment ausweiten werden die drei A-Jugend-Spieler 
Niklas Panitz, Janis Ketesdi und Lennard Karl, die 
sich für die männliche E- und D-Jugend engagieren. 
Jugendliche, die sich sozial einbringen wollen, sind 
leider seltener geworden und daher umso wert-

@ D J K W A B U E J U G E N D

J UGEN D 
LEITU NG

voller. Ich bin mir sicher, dass die drei neben ihren 
Qualitäten als Spieler auch als Trainer einiges an 
Potential mitbringen. 
Auf neuen Wegen schreiten wir auch hinsicht-
lich einer Kooperation mit unserem Nachbarn, der 
TG Höchberg. Nach vielen Jahren der „Funkstille“  
zwischen den beiden Vereinen haben wir uns nun 
an einen Tisch gesetzt und spannende Lösungen 
für eine Zusammenarbeit gefunden. Mit Hilfe von 
Gast- und Doppelspielrechten für Jugendspieler  
kooperieren wir in einigen Mannschaf ten nach  
Bedarf. Gerade im personell gebeutelten weiblichen 
Bereich können wir damit den bei uns angemel- 
deten Spielerinnen weiterhin eine Handballmöglich- 
keit bieten. Bei den Jungs der C-Jugend laufen zwei 
Mannschaf ten mit Spielern aus beiden Orten unter 
dem Namen TG Höchberg, bei der B- und A-Jugend 
werden wir mit Höchberger Spielern unterstützt, 
die sich auch bereits engagiert, motiviert und so-
zial kompetent zeigten. Herzlicher Dank geht von  
unserer Seite aus an Achim Kaupp, Heiko Friedrichs 
und Jochen Bauer von der TG Höchberg, mit denen 
die Gespräche über die Kooperation hervorragend 
und reibungslos verlaufen sind.

Zu guter Letzt wagen wir uns an strukturelle Ver- 
änderungen und stellen zwei FSJler (Freiwilliges  
Soziales Jahr) ein. Dies ist wohl die gravierends-
te und die potenziell wirkungsvollste Neuerung in 
diesem Corona-Jahr. Lesen Sie hierzu gerne mehr 
im Extra-Bericht in diesem Hef t über die Chancen 
und win-win-Situationen, die durch die Anstellung 
von Max Martin und Moritz Klammer entstehen! Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit!
Zum Abschluss bit te ich Sie nach der Erfahrung des 
coronabedingten Ausschlusses von über 100 bei der 
DjK Waldbüttelbrunn angemeldeten Kindern und  
Jugendlichen aus der Ballsporthalle über sieben 
Monate hinweg um eine Kleinigkeit. Nutzen Sie, falls 
noch nicht geschehen, das kostenlose Impfangebot 
der Bundesregierung und tragen Sie hierdurch dazu 
bei, dass in diesem Winter die Kinder, die sich noch 
nicht impfen lassen dürfen, nicht erneut vor einem 
Sport-Lockdown stehen. Vielen Dank für Ihre Soli- 
darität und bis demnächst in der Halle!

Ihr Jugendleiter Jonathan Hansen
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FSJ – diese drei Buchstaben werden unsere  
Jugendarbeit in den kommenden Monaten und  
Jahren hof fentlich und voraussichtlich in intensiver 
Weise prägen. Das Akronym steht für „Freiwilliges 
Soziales Jahr“, ein Dienst, den junge Erwachsene 
vorzugsweise nach ihrem Schulabschluss bei sozi-
alen Organisationen leisten können. Diese Freiwilli-
gen stellen ihren Alltag ein Jahr lang in den Dienst 
der Gesellschaf t – ihre Vollzeit-Arbeit geschieht im 
direkten Kontakt zu anderen Menschen. 
Schon länger haben wir bei der DjK Waldbüttel-
brunn diskutiert, uns auf diese Wege zu wagen. Nun 
haben wir unser Vorhaben in die Tat umgesetzt und 
haben mit Max Martin und Moritz Klammer zwei  
außerordentlich motivierte 18-Jährige gefunden, die 
unseren Verein ein Jahr lang engagiert unterstützen 
werden – je 38,5 Stunden in der Woche.
Im Gesamtbild wollen wir versuchen, die neuen 
Möglichkeiten als win-win-win-Situation für alle  
Beteiligten zu nutzen. 
In erster Linie profitieren wir davon, für verschie-
dene Mannschaf ten hierdurch zwei speziell ausge- 
bildete Übungsleiter zu haben, die ihre Kompetenz 
den Kindern und Jugendlichen lebensnah entgegen-
bringen. Max und Moritz haben eine außerordent-
lich motivierende Art und werden Kinder sicherlich 
schnell für den Handballsport begeistern können. 

Zusätzlich werden die beiden tatkräf tige Hilfen an 
Spieltagen, bei Festen und bei anderen Events sein. 
Zu guter Letzt tragen sie zur Professionalisierung 
unseres Vereins bei, indem sie organisatorische 
Aufgaben übernehmen und einen Übungskatalog 
für unsere anderen Trainer und Trainerinnen er- 
stellen. 
Auch die beiden jungen Erwachsenen selbst profi-
tieren von ihrer Aufgabe. Sie werden – dies kann ich 
aus eigener Erfahrung sagen – ein abwechslungs-
reiches, intensives und lustiges Jahr erleben, an 
das sie gerne zurückdenken werden. Neu geknüpf te 
Kontakte aus einem FSJ halten erfahrungsgemäß 
sehr lange an. Erfahrungen aus dem sozialen Jahr 
helfen den beiden selbstredend bei der Berufs- 
oder Studienwahl im Anschluss und sind auch in 
jeder Bewerbung gerne gesehen.
Darüber hinaus profitieren auch unsere neu- 
gewonnenen Partnerorganisationen. Am Wirs-
berg-Gymnasium werden wir täglich in der Nach- 
mittagsbetreuung Bewegungsangebote stellen. In 
den beiden Kindergärten St. Gertrud und St. Martin 
in Waldbüttelbrunn bieten wir vier Mal die Woche 
Ballschule an. An der Grundschule Waldbüttel-
brunn, der Grundschule Eisingen, der Grundschule 
Waldbrunn, der Realschule Höchberg und auch am 
Wirsberg-Gymnasium stellen wir eine Handball-AG 

MAX MARTIN UND  
MORITZ KLAMMER

– UNSERE ZWEI NEUEN FSJLER

V. links n. rechts: 

Max Martin, Moritz Klammer

auf die Beine, um unseren geliebten Sport an mög-
lichst viele Kinder und Jugendliche heranzutragen. 
Vielleicht findet sich dadurch ja auch das eine oder 
andere Neumitglied, das bei uns dem Handballsport 
frönen möchte. Insofern werden wir in Zukunf t als 
DjK Waldbüttelbrunn unsere Präsenz in den so-
zialen Einrichtungen der Region stark ausbauen.  
Danke an die aufgezählten Partner für die Koopera-
tionsbereitschaf t!
Max und Moritz selbst wünsche ich viel Spaß und 
viele spannende Erlebnisse bei ihrem FSJ. Toll, wenn 
sich junge Leute engagieren! Sie, liebe Leser und 
Leserinnen, werden die beiden in der Halle sicher-
lich sehen. Und vielleicht ist das FSJ ja auch ein  
Zukunf tsmodell. Man darf gespannt sein!

Dr. Herzog & Kollegen  
Rechtsanwälte

Wir vertreten Sie in
allen Belangen.

Domstraße 1
97070 Würzburg
Telefon 0931 / 322 08 - 0
Telefax 0931 / 322 08 - 80

www.jus-plus.de

• Entladung und Kontrolle der Ware
• Lagern der angelieferten Ware
• Kommissionieren der Ware
• Verpacken und verschicken

• Sie arbeiten auf 450€-Basis
• Sie werden sorgfältig von uns  

eingearbeitet
• Selbstständiges und  

eigenverantwortliches Arbeiten 

Ihre Aufgaben als Aushilfe beinhalten leichte Lager- und Logistik-
tätigkeiten. Sie arbeiten gerne selbständig und möchten sich etwas 
dazuverdienen? Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Weitere Informationen entnehmen Sie  
bitte dem ausführlichen Stellenangebot 
auf unserer Website.

Folgen Sie „Geis Gruppe“ auf:

Fränkische 
Weihnachtszeit

� w.franken-koerble.de

Mach dich frei vom 
Weihnacht� tre�  und 

gehe mit uns dieses Jahr 
den fränkischen Weg!

Individue� . Persönlich. Unkompliziert.
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D J K  
F R E I Z E I T S P O R T

BEWEGU NG –

Autor: Monika Poole

Über die Folgen von Bewegungsmangel sind wir 
heutzutage hinreichend informiert und der Zusam-
menhang von Sport und Gesundheit ist uns längst 
bekannt. Es gilt eigenverantwortlich aktiv zu werden.
Unsere Sportangebote für Erwachsene dienen der 
Gesunderhaltung und Leistungssteigerung ohne 
Leistungsdruck. Sie bieten neben Ausgleich zum  

bewegungsarmen Alltag oder bei einseitiger  
Belastung und Aktivierung und Mobilisierung im fort-
schreitenden Alter auch die Gelegenheit, Menschen 
zu begegnen, Kontakte zu knüpfen und Freund-
schaften zu pflegen.
Lassen Sie sich einladen und motivieren, mit unseren 
DjK-Freizeitsportgruppen in Bewegung zu kommen!

EIN JUNGBRUNNEN FÜR KÖRPER UND GEIST

Hinten von links: Anna-Lena Gerber, Elke Amend, Raimund Wir th, Susanne Seuber t  |  Vorne von links: Monika Poole,  
Hildegard Geiger, Gerlinde Sey fer t , Stefan Muth, Claudia Künzig, Gerald Zagel

Informationen zu  
unseren Angeboten: 

www.DjK-waldbuet telbrunn.de

DJK-BLASKAPELLE
Probe donnerstags,  
20:00 bis 22:00 Uhr  
im St. Josefshaus
Kontakt:  
Werner Konrad,  
0931 400028

FESTMUSIK, 
KONZERTE, 
MUSIKALISCHE 
BEGLEITUNG

FUNKTION
UND

AUSGLEICH

BEWEGLICH
BLEIBENBALANCETRAINING

Dienstags, 18:00 bis 19:30 Uhr
in der Schulturnhalle
Kontakt:
Monika Poole, 0931 4042898

RÜCKENFIT 50+
Donnerstags,  

19:00 bis 20:00 Uhr
im DjK-Vereinsheim

Kontakt:
Gerlinde Seyfert (0931 9913 5591)

Hildegard Geiger (0931 49084)

WANDERN
Einmal im Monat

Kontakt:
Gerald Zagel, 0931 40333
Stefan Muth, 0931 49090

VON EINEM
ORT

ZUM ANDERN

VOLLEYBALL – STAFFEL ÜBERGEBEN

Nach rd. 15 Jahren Betreuung der Freizeitsportgruppe 
Volleyball gebe ich jetzt das Amt in gute Hände an 
Elke Amend ab. Nach vielen Jahren des Handballspie-
lens war es eine super Idee mit Volleyball anzufan-
gen. So gut sogar, dass ich dabei geblieben bin und 
dann auch die Betreuung übernommen habe. Beim 
Volleyball war es mir möglich, mit meiner Familie 
zusammen Sport zu machen. Leider kann ich diesen 
Sport nicht mehr weiter ausüben und ich hoffe, dass 
diese Sportgruppe weiter so bestehen wird. Es war 
eine tolle Zeit!
Sabine Hascher

SCHÖN WAR DIE ZEIT!

Wir danken Sabine herzlich für ihr langjähriges Enga-
gement als Betreuerin der Volleyballgruppe und ihre 
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, sich 
verbindlich einzubringen und Zeit für andere zu in-
vestieren – das verdient Lob und Anerkennung!
Von Bedeutung ohnegleichen sind sie, unsere Eh-
renamtlichen - sie leisten Dienst von unschätzbarem 
Wert für die Mitglieder unseres Sportvereins.

In diesem Sinne freuen wir uns sehr, dass sich Elke 
Amend bereit erklärt hat, eine ehrenamtliche Aufgabe 
zu übernehmen und sich in der Vereinsgemeinschaft 
als Ansprechpartnerin für die Volleyballer einzubrin-
gen. Wir wünschen viel Freude und gutes Gelingen.

Vorne von links: Monika Poole, Sabine Hascher, Elke Amend, Winfried Körner 
Im Hintergrund: Volleyballspieler

SPORTWICHTEL
Dienstags (in Kursform), 17:00 bis 18:00 Uhr

in der Schulturnhalle
Kontakt:

Anna-Lena Gerber, anna.gerber@gmx.de
Stefanie Schüle, 0176 23147441

Autoren: Sabine Hascher / Monika Poole

FITNESS UND
KOORDINATION

BALLSPORT OHNE
LEISTUNGSDRUCK

MÄNNERSPORT
UND HELFERGRUPPE

MOTORIK AKTIVIEREN

TRIVITAL
Montags, 19:30 bis 21:00 Uhr
in der Schulturnhalle
Kontakt:
Susanne Seubert, 0931 409171
Claudia Künzig, 0931 781818

GRUFTIS
Dienstags, 20:00 bis 21:30 Uhr  

in der Schulturnhalle
Kontakt: Raimund Wirth, 0931 48672

VOLLEYBALL
Freitags, 18:00 bis 20:00 Uhr
in der Schulturnhalle
Kontakt:
Elke Amend, 0174 4160936
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Jetzt  neu Bio Soße,Suppe,Salatfein 

                        Testen Sie unsere neuen Bio-Produkte !!  

Bio - Klare-Delikatess-Suppe – 240g Dose 
  Bio - Soße zu Braten - 165g Dose  

   Bio - Salatfein - 320g Dose 
 
 
 

 

 

 

 

 ohne geschmacksverstärkende Zusatzstoffe 
 glutenfrei – lactosefrei 
 ohne Hefeextrakt - vegetarisch 

Besuchen Sie unserem Online-Shop www.lutzs.de 

                Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 Lutz's Suppen & Soßen e.K. - Michael Lutz - Andreas Bauer Str. 2 -97297 Waldbüttelbrunn – Deutschland 
Telefon: 0931 / 48 75 4  - Fax: 0931 / 40 58 13 - Web: www.lutzs.de -E-Mail: suppen@lutzs.de 

Neuer Online-Shop – www.lutzs.de 
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Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Telefon: 0931 / 7840947 
www.weber-martin.de

Ihr 
Paradigma-Fachpartner
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Alle Bilder wurden unter Beachtung der Coronavorschrif ten (3G-Regeln) aufgenommen.
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drauf !
Hand

Im optimalen Zusammenspiel 
zwischen Jung und Alt liegt das 
Erfolgsgeheimnis der „DJK-Familie“. 

Zu dieser generationsbewußten
Vereinsphilosophie, wollen auch wir
unseren Beitrag weiterhin leisten –

In Form von partnerschaftlichem
Sponsoring als auch durch aktive
Mitarbeit möchten wir den Men-
schen in jeder Altersgruppe helfen,
die persönlichen Ziele im Sport 
gemeinschaftlich umzusetzen. 

Dieses Engagement verstehen wir
als Teil unserer gesellschaftlichen
Verpflichtung.
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